
Hiphop-Breakdance im  TSV 1863 Buchen ist eine Erfolgsgeschichte. Schon 
2013 kehrte die Gruppe „ConneXion“ als Weltmeister aus Glasgow zurück 
und 2016 als Vize-Weltmeister. Die Gruppe „next level“ schaffte es in diesem 
Jahr zum fünften Mal in Folge Deutscher Meister zu werden. Und bei den  
Streetdance-Weltmeisterschaften 2018 in Glasgow holten sich die Buch-
ener jüngst erneut den WM-Titel.  Unser Bild zeigt „next level“ (links), Zzyzx 
(rechts) und David (links kniend)   -  ausführlicher Text im Innenteil.
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– Physiotherapeut

– Manualtherapeut

– Sportwissenschaftler

Von-Leiningen-Str. 1

74722 Buchen

Tel. 0 62 81/56 36 66
Bernd Mayer

• Krankengymnastik

• Manuelle Therapie

• Gerätegestützte KG

• Sportrehabilitation

• Massage

• Heißluft / Fango

• Elektrotherapie

• Kältetherapie

• Schlingentisch

• Magnetfeldtherapie

Praxis für Physiotherapie
und Sportrehabilitation

LIEBE SPORTFREUNDE, 

am 9. September konnten wir die neue Geschäftsstelle und den Gymnastikraum 
seiner Bestimmung übergeben. Jetzt müssen wir den nächsten Schritt machen, 
um den TSV Buchen weiter zu einem modernen Mehrspartenverein umzuge-
stalten. Wie soll dies geschehen? Wir werden weiterhin eine Geschäftsstellen-
mitarbeiterin haben, die sich um Mitgliederverwaltung und Buchhaltung küm-
mert und als Ansprechpartnerin für alle Mitglieder sowie den Sportverband 
und seine Fachverbände da ist. Diese Tätigkeit ist zurzeit eine Halbtagsstelle 
und dies soll auch nicht verändert werden. Wir brauchen aber einen weiteren 
Mitarbeiter, der sich um Zuschüsse, Fördermittel, Sponsoring, Kooperation, 
gesetzliche Auflagen, Pflege, Ausbau der sozialen Netzwerke u.v.m. kümmert. 
Diese Position trägt dann den Namen „Geschäftsführer/in“, hat mindestens 
eine Ausbildung als Vereinsmanager C, besser B des Badischen Sportbundes 
und kennt den TSV Buchen in seiner Struktur. Dies ist sicher keine Vollzeitstelle, 
sondern erst einmal eine Beschäftigung von zehn Stunden pro Woche, mit der 
Option, bei Bedarf um weitere Stunden zu erhöhen. Also kümmert sich diese/r 
Geschäftsführer/in auch um seine eigene Finanzierung. Ein realistisches Ziel für 
die Installierung des/der Geschäftsführer(s)/in ist das Jahr 2020.

Im August wurden wir von einer Gruppe Übungsleiter angesprochen, ob der 
TSV nicht Showtanz in sein Programm aufnehmen möchte. Nachdem wir ein 
erstes Kontakttreffen durchgeführt hatten, konnten wir ca. 50 Interessierte 
vermelden. Also organisierten wir an vier Samstagen in der TSV-Halle Probe-
training und stellten fest, dass über 100 Jugendliche an der neuen Sportart 
Interesse haben. Seit Anfang November trainieren diese Jugendlichen in vier 
Altersgruppen in der Wimpina-Grundschule, der Meister-Eckehardt-Schule, der 
Alois-Wissmann-Schule und der TSV-Halle.

Wie schon in den letzten Jahren hatten wir auch 2018 wieder ein sehr arbeitsrei-
ches Jahr, die Veranstaltungen werden immer mehr, aber die Unterstützung der 
Mitglieder oder Eltern sinkt rapide. Spenden in Form von Kaffee, Kuchen, Milch, 
Zucker oder anderen Sachen sind kein Problem, wir brauchen aber viel drin-
gender Helfer für zwei bis drei Stunden, die Getränke oder Essen verkaufen, an-
dere Funktionen bei Veranstaltungen übernehmen oder beim Auf- und Abbau 
helfen. An dieser Stelle möchte ich nur einige Veranstaltungen des vergange-
nen Jahres erwähnen: Rosenmontagsumzug, Triathlon, Beachhandballturnier, 
Kreismeisterschaften in Leichtathletik, Staffelmeisterschaften in Leichtathletik, 
Halloweenlauf, Bewirtung der Polizei, Schlachtfest der Fußballer, Goldener Mai, 

Turngala, Handballgrundschultag, Fußballturnier für Bambini und Jugend-
mannschaften … - bestimmt habe ich noch die ein oder andere Veranstaltung 
vergessen. Diese Veranstaltungen brauchen die Sparten und der Hauptverein, 
um sportlich weiter zu kommen und finanziell überleben zu können. Ohne die-
se Aktivitäten müssen bzw. müssten wir den Mitgliedsbeitrag verdoppeln oder 
verdreifachen. Bitte helfen Sie den Sparten durch Ihre aktive Hilfe bei den Ver-
anstaltungen, Sie helfen damit auch, die Mitgliedsbeiträge auf einem sozialen 
Niveau zu halten.

Unsere Ehrenmitglieder Frau Renate Künzig und Herr Erwin Künzig konnten im 
Juni auf 60 Jahre Ehe zurückblicken. Ich durfte ihnen im Namen des Vorstandes 
die Glückwünsche zur Diamantenen Hochzeit überbringen. Beiden möchte der 
Vorstand des TSV Buchen herzlich gratulieren und für ihre unermüdliche Arbeit 
zum Wohle des TSV Buchen danken.

Allen Mitgliedern, Sponsoren und Gönnern und dem TSV 1863 Buchen Wohl-
gesonnenen wünsche ich im Namen des gesamten Vorstands ein besinnliches, 
fröhliches Weihnachtsfest und ein erfolgreiches, glückliches und gesundes neu-
es Jahr.

Kurt Bonaszewski, 1. Vorsitzender

DER VORSITZENDE DER VORSITZENDE
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
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81 JAHRE

82 JAHRE

83 JAHRE

50 JAHRE

60 JAHRE

70 JAHRE

75 JAHRE

GEBURTSTAGSLISTE 1. HALBJAHR '19
erstellt von Elke Reinhard & Nicole Schäfer

Jurgovsky, Claudia 14.01.1969 Kaller, Kirsten Helga 25.04.1969

Kern, Otto 22.01.1969 Schreiber, Markus 03.05.1969

Grimm, Kirsten 12.02.1969 Ziegler, Dorothea 08.05.1969

Kull, Christina 11.03.1969 Grimm, Angelika 24.05.1969

Watkins, Evelyn 13.03.1969 Ratzler, Rudolf 26.05.1969

Münch, Heidrun 21.03.1969 Kesch, Oliver 10.06.1969

Ristl, Sylvia 27.03.1969 Dräger, Pia Beate 28.06.1969

Eder, Christian 02.04.1969   

Villhauer, Christa 12.01.1959 Schmidt, Andrea 27.04.1959

Schrimpf, Elke 15.01.1959 Hering, Berthold 29.04.1959

Malcher, Barbara 17.01.1959 Bischofsberger, Jutta 01.05.1959

Dietrich, Gerhard 21.01.1959 Kluth, Almut 21.05.1959

Bahndorf, Joachim 03.02.1959 Schöllig, Uta 23.05.1959

Schork, Konrad 14.02.1959 Arens, Christoph 23.06.1959

Luksch-Nagy, Martina 10.04.1959   

Schaal, Werner 06.02.1949 Schwarz, Roland 06.05.1949

Ebert, Helmut 02.03.1949 Vath, Merseda 20.05.1949

Berberich, Gerdi 10.03.1949 Schwab, Inge 27.05.1949

Weigel, Reinhard 02.04.1949 Hollmann, Brigitte 02.06.1949

Breunig, Hubert 05.04.1949 Bäuerlein, Waltraud 29.06.1949

Hübschen, Angelika 27.04.1949   

Jehle, Gerda 14.01.1944 Scheffler, Erika 02.06.1944

Semma, Elisabeth 19.01.1944 Edelmann, Peter 09.06.1944

Schenk, Sigrid 22.01.1944 Ender, Sigrid 09.06.1944

Schäfer, Maria 20.03.1944 Guthmann, Doris 20.06.1944

Hohwieler, Margit 07.03.1939 Maier, Winfried 24.04.1939

Miksch, Horst 06.04.1939 Henn, Heinz 16.05.1939

Fischer, Horst 21.04.1939 Witt, Karl-Heinz 22.06.1939

Bopp, Heinrich 24.04.1939   

Kull, Luise 11.01.1938 Erbacher, Elisabeth 27.04.1938

Winkler, Gisela 21.01.1938 Henn, Kurt 09.06.1938

Witt, Marianne 27.01.1938 Schler, Walter 15.06.1938

Thanhäuser, Waltraut 31.01.1938 Melchert, Brunhilde 20.06.1938

Mechler, Siegbert 01.01.1937 Wimbeck, Agnes 15.03.1937

Hochmuth, Renate 18.01.1937 Hemberger, Maria 05.04.1937

Geidl, Walter 27.01.1937 Rass, Wim 05.06.1937

Spreitzer, Helga 09.03.1937   

Seitz, Dieter 01.01.1936 Fischer, Ingrid 15.04.1936

Wein, Rolf 05.02.1936 Essbauer, Wilma 16.04.1936

Knopp, Irmgard 14.02.1936 Farrenkopf, Traudel 20.04.1936

Altenhain, Gisela 18.02.1936 Mehl, Ursula 04.05.1936

Ries, Franz 14.04.1936 Schwing Bernhard Sen. 17.06.1936
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HALLOWEENLAUF BOT GUTEN SPORT UND BESTE UNTERHALTUNG 

Kaum eine Veranstaltung vereint Sport und Unterhaltung so gut wie der Buch-
ener „Halloween-Lauf“. Und so war es auch in diesem Jahr am 31. Oktober 
wieder. Der ausrichtende TSV 1863 Buchen hatte für beste Voraussetzungen 
entlang der Strecke durch die Buchener City gesorgt, und die Buchener Fach-
geschäfte hatten ihre Schaufenster geschmückt und länger geöffnet. Zudem 
spielte  das Wetter optimal mit. Und so nahmen knapp 400 Läufer an diesem 
Nachtlauf teil, darunter viele zünftig als Geister, Skelette oder andere schauri-
ge Wesen verkleidet, was den Unterhaltungswert weiter steigerte. In diesem 
Jahr säumten beim mittlerweile schon zehnten Buchener Stadtlauf auch zahl-
reiche Zuschauer die reizvoll beleuchtete Strecke und verfolgten gebannt, wie 
ihre Schützlinge abschnitten.  Dabei wurden die Läufer kräftig angefeuert. Bei 
dieser besonderen Form des Stadtlaufs ging es natürlich auch um Siege und 
Platzierungen, in erster Linie aber stand der olympische Gedanke: „Dabei sein 
ist alles!“ im Mittelpunkt  oder wie es der ebenfalls mitlaufende Bürgermeister 
Roland Burger formulierte: „Wie langsam du auch läufst – du schlägst alle, die 
zu Hause bleiben!“

Pünktlich um 17.10 Uhr startete das sportlich-kurzweilige Programm mit den 
Kleinsten, den Bambini, die 600 Meter zu absolvieren hatten. Sie wurden, 
ebenso wie die nachfolgenden Gruppen,  vom gut aufgelegten Moderator des 
Abends, Dominik Bonaszewski, stimmungsvoll angekündigt. Hinter den Kulis-
sen sorgte derweil ein 60-köpfiges Team aus den Abteilungen Leichtathletik, 
Basketball, Handball und  Schwimmen/Triathlon unter der souveränen Leitung 
von Bernhard Linsler für einen reibungslosen und stimmigen Ablauf der Groß-
veranstaltung. 

Als sehr gut erwies sich dabei der erstmals umgesetzte Gedanke, die Walking-
gruppe aus dem Feld herauszunehmen und separat starten zu lassen. Das sorg-
te für eine willkommene Entzerrung. Da machten die  50 Minuten Stadtwalking 
noch mal so viel Spaß!

In den anschließenden Schülerläufen durch die Innenstadt wurde in den ein-
zelnen Altersklassen um jeden Meter gefightet, aber auch manch tolle Kostü-
me waren zu bestaunen. Bei den Eigenkreationen steckte in Klamotten und 
Schminke jede Menge Arbeit, die vom Publikum mit viel Beifall bedacht wurde. 

All diesen Aspekten trugen auch die Preise Rechnung, die gleichermaßen 
schnelles Laufen, aber auch originelles Outfit honorierten. So gab es für die  

Erstplatzierten (Einzel und Gruppen) aller Läufe und die zahlenmäßig größten 
Gruppen Pokale, Medaillen, Urkunden und besondere Sachpreise. Und natür-
lich wurde auch Halloween besondere Ehre zuteil: Für die schönsten Kostümie-
rungen, die von einer Jury ausgewählt wurden, gab es ebenfalls tolle Sachprei-
se in Form von Buchener Einkaufsgutscheinen.

Dann fieberten alle mit großer Spannung dem um 18 Uhr startenden Hauptlauf 
(mit Wertung in verschiedenen Altersklassen) über zehn Kilometer entgegen. 
Und gleich danach durften sich die Jedermann-Läufer auf ihre 5,5 Kilometer 
lange Laufstrecke begeben. Sie alle durften sich der lautstarken Unterstützung 
durch die Besucher sicher sein. Da kam Gänsehautfeeling auf!

Fazit: Der TSV Buchen kann stolz darauf sein, neben schon länger etablierten 
Laufveranstaltungen in der Region ein Event kreiert zu haben, das ganz neue 
Akzente setzt. Einen Nachtlauf, der die besonderen Elemente von „Halloween“ 
miteinbezieht und Laufen und Geselligkeit so harmonisch kombiniert, das hat 
es hierzulande bislang noch nicht gegeben. Die Resonanz der begeisterten 
Starter und der Kiebitze am Streckenrand jedenfalls  bereitete auch den Ver-
antwortlichen große Freude. Schon jetzt freuen sich viele auf die elfte Auflage 
im Herbst 2019!

Joachim Casel

Start zum Bambini-Lauf

HALLOWEENLAUF HALLOWEENLAUF
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SHOWTANZ
Der Förderverein des TSV Buchen hat im Herbst eine schöne Bereicherung er-
fahren. Neu im Angebot ist Showtanz für fast alle Altersgruppen. 

Hier die Trainingszeiten:  
Knirpse (3 bis 5 Jahre) (Jahrgang 2013 bis 2015) 
Do 16:00 bis 17:30 Uhr  Alois-Wissmann-Schule (St. Rochus Straße 6)

Jugend (6 bis 10 Jahre) (Jahrgang 2009 bis 2012) 
Mi 16:00 bis 18:00 Uhr  Alois-Wissmann-Schule (St. Rochus Straße 6)

Fr 16:30 bis 19:00 Uhr  TSV-Halle (Turn- Heinrich- Platz 2)

Junioren (11 bis 14 Jahre) (Jahrgang 2005 bis 2008) 
Mo 18:30 bis 20:30 Uhr  Meister- Eckehard- Schule* (Schüttstraße 3,  
 über Hofstraße hinter Café Wittemann links)

Fr 19:00 bis 21:00 Uhr Wimpina-Schule (Dr. Fritz Schmitt Ring 1)

Ü15 (Jahrgang 2004 und älter) 
Mi 19:00 bis 21:30 Uhr  Alois-Wissmann-Schule (St. Rochus Straße 6)

Es sind jederzeit neue Tänzerinnen und Tänzer jeden Alters willkommen. Sie 
dürfen einfach zu einem Training vorbei kommen.

Gramling 
Autorisierter Mercedes-Benz und smart Verkauf und Service

Mosbach, Mosbacher Str. 68, Tel. 06261 / 636-115
Walldürn, Daimlerstr. 4, Tel. 06282/9218-0

www.mercedes-benz-gramling.de  info@gramling-mercedes-benz.de

Autohaus

Junge Sterne haben das ganze Jahr Saison.

SHOWTANZ SHOWTANZ



1312

WM IN GLASGOW:  „NEXT LEVEL“ IST WELTMEISTER 
5 weitere Top-Ten-Platzierungen / Dank an Sponsoren und Spender

Buchen hat sich in den letzten Jahren mit seinem „Integrations- und Präventionspro-
jekt Hiphop-Breakdance“ (IPHB), das Teil des „TSV 1863 e.V.“ ist, regelrecht zu einem Leis-
tungszentrum für sehr erfolgreiche Hiphop- und Breakdance-Tanzkultur entwickelt 
und sich so national und international Anerkennungen und Auszeichnungen ertanzt. 
Bereits 2013 kehrte die Gruppe „ConneXion“ als Weltmeister von Glasgow zurück und 
2016 als Vize-Weltmeister. Die Gruppe „next level“ schaffte es 2018 zum 5. Mal in Fol-
ge Deutscher Meister zu werden. Die Streetdance-Weltmeisterschaften 2018 in Glas-
gow endeten für die Buchener wieder mit grandiosen Erfolgen: der Titel „Weltmeister“ 
geht erneut nicht nach Tokio, Manila, Los Angeles, Paris oder Berlin, sondern nach Bu-
chen. Buchen bleibt also (inter)nationaler Streetdance-Hotspot! Wie ist das möglich? 
Bekanntlich fallen Erfolge nicht vom Himmel, sie bedürfen talentierter Tänzer/innen, 
die mit Teamgeist, Ausdauer, Disziplin und einem unbändigen Fleiß, das trainieren 
und einstudieren, was ihr hochqualifizierter Choreograf an Bewegungsabläufen kom-
biniert mit Musik und Soundeffekten kreativ entwickelt hat. Einen solchen Choreogra-
fen haben die Buchener mit Kevin Sauer, er kam bereits als 13-jähriger ins IPHB, das von 
Volker Schwender 1999 gegründet und heute noch gemanagt wird. Für die WM 2018 
in Glasgow hatten sich weltweit 277 Gruppen qualifiziert, die sich in 5 Altersklassen 
(U10/U12/U14/U18/Ü18) und 4 Leistungsstufen (Beginner/Novice/Intermediate/Ad-
vanced) aufteilen. Die Buchener traten am in den ‚Preliminaries‘ (= Vorentscheidung) 
mit drei Gruppen an: „next level“ hatte in der Altersklasse U 18 mit der höchsten Leis-
tungsstufe „Advanced“ 16 Konkurrenten, „Zzyzx“ startete in der Kategorie U 18/Inter-
mediate gegen 22 Konkurrenten und „Stracxs“ in Ü 18/Intermediate mussten gegen 
17 Herausforderer antreten. Ergebnis: alle drei Gruppen gehörten zu den jeweils 4 am 
besten bewerteten, wobei „next level“ die höchste Punktzahl erhielt, d.h. alle 3 Buch-
ener Crews (Gruppen) kamen so direkt ins Finale, sie überflogen also das Halbfinale.  
Der Finaltag war an Spannung kaum zu überbieten. Bei der Siegerehrung wurden 
je Kategorie immer nur die besten 7 auf die Bühne gerufen. Die kürzeste Spannung 
gab’s bei „Zzyzx“, sie ertanzten Platz 7, „Stracxs“ eroberten Platz 5 und bei „next level“ 
war die Anspannung am längsten und in jedes Gesicht geschrieben. Als ihr Name 
beim 2. Platz immer noch nicht genannt war, hatten alle Buchener die Hände ge-
faltet, starrten auf den Boden – sind sie etwa „nur“ auf Platz 8 oder 9? Platz 1 wurde 

aufgerufen, der World Champion 2018 (= Weltmeister 2018) heißt……„next level“. 
Ein unbeschreiblicher Jubel brach aus, angereichert mit vielen Freudentränen 
– auch bei den Jungs! Die Buchener „next level“-Crew (U 18/Advanced) ist Welt-
meister 2018, belohnt mit 2000 britischen Pfund und einem 1 Meter hohen Pokal. 
Parallel zu den Gruppenwettkämpfen traten einige Buchener auch in den Ka-
tegorien Solo/Allstyles und DUO. Der Youngster des IPHB Buchen, David Schä-
fer (U 8/Beginner) belegte bei 12 Konkurrenten Platz 3, Daniel Urich (Ü 18/Be-
ginner) bei 32 Konkurrenten Platz 6 und das DUO Anna-Lena Elancev/Michelle 
Gruslak (U 18/Beginner) Platz 4 bei 45 Konkurrenten. Insgesamt 6 Top-Ten-Plat-
zierungen bei der WM in Glasgow sind ein herausragendes Ergebnis, ein kla-
rer Beweis für die tolle Leistungsfähigkeit des Streetdance-Hotspots Buchen. 
Die Qualifikationen für die WM – die Süddeutschen (SDM) und die Deutschen Meis-
terschaften (DM) – fanden im März und April im Congress Centrum Pforzheim statt. 
Das Ergebnis:

Süddeutscher Meister wurden:  
- „next level“,  „Zzyzx“ und  „X-Ception“  
  jeweils in ihrer Altersklasse und Leistungsstufe. 
- David in der Kategorie SOLO (U 8 / Intermediate) 
- Erika und Michelle in der Kategorie DUO (U 18 / Beginners) 
- Alina und Anna-Lena und Michelle Walter und Michelle Gruslak  
  in der Kategorie Quad (U 18) 
- Moses wurde in der Kategorie U 14 / Beginners Süddeutscher Vize-Meister 
Deutscher Meister wurden: 
- „Zzyzx“ und „next level“ 
- Alina und Anna-Lena und Michelle W. und Michelle G. in der Kategorie Quad 
Deutsche Vize-Meister wurden: 
- „X-Ception“ 
- David in der Kategorie SOLO (U 8 / Intermediate)

Nach der WM ist vor der WM: alle sind bereits wieder beim Einstudieren neuer 
Choreografien für die SDM, DM, EM und WM… viel Erfolg!

Volker Schwender

BREAKDANCE BREAKDANCE
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Studienkreis Buchen

Abt-Bessel Str. 3  

Mo-Fr 9 -20   Tel. 06281 / 5 54 26 20 

Gute Noten –  
ganz relaxed!
Profi-Nachhilfe vom Studienkreis: Das ist 

individuelle Förderung ohne Druck und in 

entspannter Lern-Atmosphäre. Wirksam und 

langfristig erfolgreich. 

BASKETBALL BASKETBALL

BASKETBALL
Abt.-Leiter:  Thomas Geier, Adenauer-Str., Buchen, 
  32 57 60, th_geier@gmx.de

HERREN___________________________________________________________ 
U14 männlich Fr 17:30 – 19:00 Uhr (Sportzentrum Odenwald)

U16 männlich Mo 17:30 – 19:30 Uhr (Sport- und Spielhalle) 
 Fr 17:30  – 18:30 Uhr (Sport- und Spielhalle)

U18 männlich Mo 17:30  – 19:30 Uhr (Sport- und Spielhalle)

Herren 2 Mi 20:30 – 22:00 Uhr (Sport- und Spielhalle) 
 Fr 19:00 – 20:45 Uhr (Sportzentrum Odenwald)

Herren 1 Mo 20:30 – 22:00 Uhr (Sport- und Spielhalle) 
 Mi 20:30 – 22:00 Uhr (Sport- und Spielhalle) 
 Fr 18:00 – 20:00 Uhr (Sport- und Spielhalle)

DAMEN___________________________________________________________ 
U14 weiblich Fr 17:45 – 19:00 Uhr (Sportzentrum Odenwald)

U16 Weiblich Fr 17:45 – 19:00 Uhr (Sportzentrum Odenwald)

U18 Weiblich Mo 18:00 – 19:30 Uhr (Sport- und Spielhalle)

Damen Mo 18:00 – 19:30 Uhr (Sport- und Spielhalle) 
 Fr 20:00 – 22:00 Uhr (Sport- und Spielhalle)

SONSTIGES________________________________________________________ 
AH Fr 19:00 – 20:30 Uhr (Sportzentrum Odenwald)

Integrationssport So 17:00 – 18:30 Uhr (Sportzentrum Odenwald)
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BASKETBALL BASKETBALL

BUCHENS BASKETBALLER SIND WIEDER BREIT AUFGESTELLT

Während im näheren Einzugsbereich die Basketballabteilungen zum Teil um 
das Überleben kämpfen und zuletzt zum Bedauern der hiesigen Basketball-
region mit Tauberbischofsheim und Haßmersheim zwei Urgesteine ganz auf-
geben mussten, kann man in Buchen auch diese Saison insgesamt wieder elf 
aktive Mannschaften in den eigenen Reihen aufweisen. Davon nehmen mit den 
beiden männlichen Nachwuchsmannschaften im Altersbereich U16 und U18, 
den zwei Herren- und einer Damenmannschaft gleich fünf Teams am aktiven 
Spielbetrieb im Basketballbezirk Rhein/Neckar teil und bieten den Teams aus 
der Region Heidelberg/Mannheim immer wieder Paroli. Um allen Mannschaf-
ten einen strukturierten Trainings- und Spielbetrieb bieten zu können, sind 
daher insgesamt bis zu 20 Trainer und Trainerinnen wöchentlich in Buchens 
Sporthallen im Einsatz. Neben all den Trainern tragen auch alle Spielerinnen, 
Spieler, Schiedsrichter, Eltern und Fans Woche für Woche zu dieser nachhalti-

gen Entwicklung der Sportart Basketball in Buchen bei und halten somit diesen 
großartigen Sport auch im ländlichen Raum weiterhin am Leben. Auf dieses 
Engagement von jedem einzelnen ist die Abteilungsleitung rund um Thomas 
Geier, Thomas Götzinger und Matthias Saur nicht nur sehr stolz, sondern möch-
te sich auch recht herzlich bedanken! Weiter so! 

HERREN I: HOLPRIGER START IN DIE NEUE LANDESLIGA-SAISON

Nachdem man die vergangene Landesliga-Saison mit dem fünften Tabellen-
platz abgeschlossen hat, begaben sich Trainer und Spieler zunächst einmal in 
die wohlverdiente Sommerpause. Allerdings war bereits frühzeitig klar, dass 
man nicht allzu lange auf der faulen Haut liegen konnte, da auch dieses Jahr 
personell wieder einige Veränderungen anstanden. Mit dem Wechsel von 
Darian Ceh zum Regionalligisten MTV Kronberg und der Entscheidung von  
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Sebastian Emling sowie Patrick Götzinger, zukünftig für die zweite Mannschaft 
aufzulaufen, verlor man gleich drei Centerspieler. Dementsprechend war man 
froh, als man mit Nicolai Richel einen sehr erfahrenen Mann auf dieser Position 
im Team begrüßen durfte. Gerne hätte man neben ihm, Dustin Hartmann, Kapi-
tän Lukas Haas und Niklas Linsler noch einen fünften Center im Kader gehabt, 
allerdings fielen alle weiteren Optionen im Laufe der Vorbereitung leider unter 
den Tisch. Auf der Aufbau- und Flügelposition beendeten die beiden Routiniers 
Steffen Schäfer und Christian Saur nach vielen Jahren im grün-weißen Trikot 
ihre aktive Spielerkarriere und übergaben die Verantwortung somit an die jun-
gen Nachwuchsspieler. Froh ist man allerdings darüber, dass man neben den 
vielen jungen Flügelspielern (Maximilian und Leon Linsler, Jens Oberhauser, 
Niclas Heydler, Maik Junemann, Paul Heizmann und Jonas Steinbach) mit Jo-
chen Lemp noch einen sehr erfahrenen Spieler auf dieser Position in der Mann-
schaft hat. 

Mit dem neu zusammengestellten Kader konnte man eine solide Vorbereitung 
bestreiten, in welcher das Trainerduo besonders viel Wert darauf legte, viel Trai-
ningszeit direkt am Ball zu verbringen, sodass man weniger stupide Laufeinhei-
ten als die vergangenen Jahre absolvierte. Neben dem alljährlichen Trainings-
lager und einem Testspiel gegen Kupferzell, nahm man dieses Jahr erstmal 
auch an einem Vorbereitungsturnier in Viernheim teil, von welchem man mit 
gemischten Gefühlen nach Hause kam.

Zum ersten Saisonspiel gastierten die „Skyhookers“ dann bei der TSG Wiesloch II. 
Nach gutem Beginn konnte man sich dort nach zehn Minuten einen 17:10 Vor-
sprung herausspielen. Die Gastgeber reagierten darauf mit einer Veränderung 
ihres Verteidigungssystems und brachten Buchen damit völlig aus dem Rhyth-
mus. Die Folge waren extrem schwache 30 Minuten, in welchen man offensiv 
weit hinter seiner eigenen Leistungsfähigkeit zurückblieb und sich somit zu 
Recht mit 49:54 geschlagen geben musste. Nach diesem ersten Rückschlag 
empfing man eine Woche später den letztjährigen Vizemeister aus Viernheim/
Weinheim. Buchen zeigte von Anfang an eine konzentrierte Leistung und spiel-
te immer wieder konsequent mühsam einstudierte Spielsysteme durch, sodass 
sich ein spannendes Spiel auf Augenhöhe entwickelte, bei welchem Buchen 
am Ende mit 64:61 knapp die Nase vorne hatte. Da zum nächsten Heimspiel 
die Gegner aus Sinsheim aufgrund verletzungs- und krankheitsbedingter Spie-
lerausfälle nicht antreten konnten, gewann Buchen auch dieses Spiel mit 20:0 
am grünen Tisch. Die damit einhergehende Spielpause von ca. drei Wochen 
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bekam den Spielern allerdings überhaupt nicht gut. Denn bereits im nächsten 
Spiel, sonntagabends bei der SG Mannheim III, zeigte das Team in der ersten 
Hälfte eine katastrophale, größtenteils peinliche Leistung und lag mit nur 16 
erzielten Punkten verdient mit 16:24 zurück. Nach dem Seitenwechsel gelang 
es vor allem Niclas Heydler den Schalter umzulegen, wenngleich es trotzdem 
nicht mehr zum Sieg reichte (53:55). Das Fazit der ersten vier Spiele fällt folglich 
durchwachsen aus: Während man defensiv immer wieder überzeugen konnte, 
gelang dies offensiv leider viel zu selten. Daher wird es in dieser Spielzeit für das 
junge Team vor allem in fremden Hallen schwierig werden zu bestehen, zumal 
man auf Nicolai Richel bis auf weiteres verletzungsbedingt verzichten muss. 

Matthias Saur

DAMEN: ERSTMALS IN DER LANDESLIGA RHEIN/NECKAR AKTIV

Für die Basketball-Damen des TSV Buchen startete die Saison 2018/19 mit neu-
en Chancen aber auch Herausforderungen, denn nach der Vizemeisterschaft in 
der vergangenen Saison spielt das Team nun erstmals in einer höheren Spiel-
klasse, im Landesliga-Betrieb, mit. Um diese neue Aufgabe gezielt anzugehen, 
wurden während der Saisonvorbereitung einige Veränderungen vorgenom-
men. Zusammen mit Steffen Börkel, der die Damen schon in der vergange-
nen Saison mit Thomas Geier trainierte, ist nun Jens Oberhauser neuer Teil des  
Coachteams. Zudem gelang es, die Trainingszeiten am Freitagabend zu verlän-
gern, sodass fortan mehr Zeit für ein noch effektiveres Training zur Verfügung 
steht. Während der intensiven Vorbereitung, zu der auch ein zweitägiges Trai-
ningslager im August zählte, lernten die Damen unter Anleitung der Coaches 
einige neue Taktiken und arbeiteten an Zusammenspiel, Technik und Ausdauer, 
sodass man zum Beginn der Hinrunde Ende September das Gefühl hatte, gut 
auf die kommenden Partien vorbereitet zu sein. Gleich das erste Spiel führte 
die Damen nach Sandhausen, wo nicht die aus der Bezirksliga bekannte Mann-
schaft, sondern ein neukonstituiertes Team aus Ü35-Meisterinnen, wartete. Mit 
viel Kampfgeist konnte man gegen die erfahrenen Spielerinnen aus Sandhau-
sen zwar lange gut mithalten, verlor schlussendlich aber dennoch mit einem 
deutlichen Ergebnis von 46:62. Beim zweiten Spiel in Buchen gegen die Damen 
des USC Heidelberg, verlief die Partie hingegen deutlich schlechter. Schnell 
war man mit 17 Punkten abgehängt, daran änderte auch der Anfang des recht  
erfolgreichen dritten Viertels nichts: Die Buchener Damen verloren viel zu hoch 
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mit 37:65 in eigener Halle. Danach hieß die Devise: Nicht aufgeben und noch 
mehr trainieren! Das dritte Spiel in Mannheim verlief schließlich schon besser. 
Drei Viertel führte man erfolgreich gegen die Mannheimer Damen, konnte die-
sen Vorsprung im letzten Viertel allerdings nicht beibehalten und verlor denk-
bar knapp mit 31:37. Den-noch hatte die Partie gezeigt, dass das Spiel der Buch-
enerinnen dem Landesliga-Niveau auf jeden Fall gewachsen ist, weshalb man 
in das Spiel gegen Sinsheim mit frischem Mut startete – und dieses Mal lief es 
gut für die Grün-Weißen. Die gesamte erste Halbzeit dominierten die Buchener-
innen das Spiel und konnten sich, trotz eines Rückstandes im dritten Viertel, mit 
49:36 den ersten Sieg in der Landesliga erkämpfen. 

Alisa Götzinger

 
 

HERREN II: TABELLENFÜHRER DER KREISLIGA A

Die Herren II des TSV Buchen sind erfolgreich in die neue Spielzeit 2018/19 ge-
startet. Mit drei Siegen und nur einer Niederlage konnten sich die Buchener die 
Tabellenführung in der Kreisliga A sichern. Damit ist das Team um Spielertrai-
ner Timon M’Butu sichtlich zufrieden. Man scheint nach den ersten vier Spielen 
bereits als Team wieder zusammengefunden zu haben. Das ist bei einem solch 
heterogenen Kader sicherlich keine Selbstverständlichkeit. Die Herren II speist 
ihre Kräfte aus einem breiten und talentierten Spieleraufkommen, welches aber 
aus verschiedenen Gründen an den Spieltagen in neuer Formation auftritt. So 
fielen bereits zum Saisonstart mit Sebastian Emling und Steffen Börkel zwei fes-
te Bestandteile der Mannschaft verletzungsbedingt aus. Darüber hinaus konn-
ten Leon Linsler, Niklas Linsler und Paul Heizmann aufgrund ihrer Spielberech-
tigung in der Herren I nicht an allen Spielen teilnehmen. Die Aufstellung rotiert 
demnach häufig und trotzdem scheint dies dem Team keine Schwierigkeiten 
zu machen. Maßgeblich für den Erfolg ist die gute Teamchemie, die die Spieler 
dank ihrer langen Vereinstätigkeit untereinander entwickeln. Der Ball läuft da-
her rund, was sich zuletzt gegen den Kontrahenten BG Viernheim/Weinheim III 
deutlich zeigte. Hier konnte man in jedem Viertel die eigene Führung behaup-
ten und weiter ausbauen. Die Gäste trafen auf eine entschlossene Mannschaft, 
bei der sich jeder Spieler um seine Minuten auf dem Spielfeld verdient machte. 
Am Ende stand es 73:54 für die Gastgeber in der Sport- und Spielhalle. In der 
Nachbesprechung konnte Spielertrainer Timon M‘Butu aber auch wesentliche 
Punkte zur Weiterarbeit aufdecken und somit wird insbesondere die Defensive 
im Training künftig wieder mehr Berücksichtigung erfahren. Ansonsten steht 
der Mannschaft kein Hindernis für eine weitere erfolgreiche Saison im Wege. 
Man darf gespannt sein, inwiefern es dem Team gelingt, die offensichtlichen 
Fähigkeiten nicht nur im Training, sondern auch am Spieltag auf das Parkett zu 
bringen. An Motivation dafür mangelt es keinem.

Fabian Ungerer

U18 MÄNNLICH: ERFOLGREICHER SAISONSTART

Nach der Saison 2017/2018, welche für die U18 des TSV mit dem dritten Platz 
in der Landesliga Rhein-Neckar abgeschlossen werden konnte, standen in der 
Sommerpause einige personelle Veränderungen an. Das Geschwister-Duo Ni-
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klas und Leon Linsler musste altersbedingt die Mannschaft verlassen. Glückli-
cherweise konnte das letztjährige Trainerteam, bestehend aus Maximilian Lins-
ler und Maik Junemann, erhalten bleiben. Trotz aller Veränderungen und dem 
Wegfallen von Leistungsträgern ist die Zielsetzung auch für die neue Saison, 
„oben“ mitzuspielen, dabei aber auch den jüngeren und unerfahreneren Spieler 
genügend Spielzeit zu geben, um Erfahrungen zu sammeln und somit auch 
langfristig ein konkurrenzfähiges Team stellen zu können. Natürlich soll auch 
der Spaß am Basketballspielen nicht zu kurz kommen.

Da einige Spieler altersbedingt nicht mehr in der U18 mitspielen dürfen, wurde 
der Kader mit weiteren U16-Spielern aufgefüllt, die viel Potential und Ehrgeiz 
zeigen. Gleich zu Beginn der Saison musste sich die Mannschaft einem harten 
Gegner stellen. In einem Heimspiel trat man gegen die SG Heidelberg/Kirch-
heim an. Diese hatten zuvor in der höherklassigen Liga (Oberliga) gespielt. So 
trat man dem Gegner mit Respekt gegenüber, da ein Sieg nicht leicht werden 
würde. Letzten Endes konnte die U18 mit einem 15-Punkte Vorsprung gewin-
nen, obwohl man zwischenzeitlich sogar mit 10 Punkten zurück lag. Auch das 
zweite Saisonspiel fand in heimischer Halle statt, hier spielte man gegen den 
TSV Schönau. Da die gegnerische Mannschaft überwiegend aus U16-Spielern 
bestand, ging man mit einem Spielstand von 31:3 in das zweite Viertel. Auf-
grund der deutlichen Führung konnten sich nun die erfahrenen Jugendspieler 
etwas länger ausruhen, wodurch auch die jüngeren Mitspieler genügend Spiel-
zeit bekamen. Hierbei verspürte man keinen Leistungsabfall, sodass der Geg-
ner immer auf Abstand gehalten werden konnte. So gewann man das Spiel mit 
einem Punktestand von 94:41.

Die U18 hat in den ersten zwei Saisonspielen gezeigt, welches Potential nicht 
nur die erfahrenen Jugendspieler, sondern auch die Neuzugänge haben. Dar-
auf aufbauend geht man mit Zuversicht in die nächsten Spiele, welche bis Feb-
ruar 2019 ausschließlich auswärts stattfinden.

Maik Junemann

U16 MÄNNLICH: GELUNGENER SAISONAUFTAKT

Mit Verlust der aus der U16 herausgewachsenen Leistungsträger Ben Hember-
ger, Jannick Bopp und Erikas Kuzmickas stehen die Coaches und die Mann-
schaft nun vor der Aufgabe, das Team neu aufzustellen und in Form zu bringen.

In den ersten Spielen bis Anfang November, nach denen die Bilanz 2:1 und das 
Team auf Platz 2 der Tabelle steht, sind schon gute Ansätze zu sehen. Die zwei 
Führungsspieler Niclas ‚ el Tobi‘ Schäfer und Joshua Wassmer machen im Spiel-
aufbau inzwischen auch einen sehr guten Job, indem sie ihr Team und auch 
die Youngsters, die aus der U14 nachrückten, führen und zunehmend gut mit-
reißen. So findet das neue Team, außerdem verstärkt durch zwei ganz frische, 
talentierte Neuzugänge, von Spiel zu Spiel immer besser zusammen und kann 
im Ligabetrieb, wenn auch noch nicht gegen alle Teams gewinnen, so doch zu-
nehmend besser bestehen. Die gruppentaktischen Programme und die indi-
viduellen Fähigkeiten stehen im Mittelpunkt eines jeden Trainings. Weiterhin 
wird die Konzentration beim Abschluss in jedem Training mehrfach und immer 
wieder intensiv geübt, dazu kommen regelmäßig die allseits beliebten Linien-
läufe und allgemein konditionelle Schwerpunkte.

Wie jedes Jahr gilt es außerdem für die Coaches nicht nur, die heterogene 
Mannschaft zu einem echten Team zu formen, sondern auch im älteren Jahr-
gang an die Anforderungen der U18 heranzuführen - eine Aufgabe, bei der es 
den Coaches Leon Linsler und Alexander Kull, die vom FSJ‘ler Dominik Linsler 
sehr fachkundig unterstützt werden, so schnell nicht langweilig wird. Auf Zu-
wachs an Größe, also reiner Körperlänge hofft dabei besonders Coach Kull: „Wir 
brauchen das Projekt ‚300 Schnitzel‘ für den anstehenden Winter, damit sich 
da vielleicht endlich was tut!“, meinte Kull mit einem Augenzwinkern, und alle 
Spieler haben versprochen, ihr Bestes zu geben, technisch besser zu werden 
und fleißig zu wachsen.

Leon Linsler

U18 WEIBLICH: LANDESLIGA-VORBEREITUNG UND TECHNIKTRAINING

Zur Vorbereitung auf die Landesligasaison der Damen wurden die U18-Spie-
lerinnen mit ins Freitagstraining der Damen integriert, um sich dort früh dem 
Niveau anzupassen und um ihnen einen leichteren Übergang in den Senioren-
bereich zu ermöglichen. Letztlich konnte sich nur Pia Pilgram durch eine regel-
mäßige Teilnahme am Training und am Trainingslager erfolgreich beweisen und 
wurde als Ergänzung der Centerposition in den erweiterten Kader der Damen 
aufgenommen. Ihr erstes Spiel auf Landesliganiveau bestritt sie bereits beim 
ersten Heimspiel gegen den USC Heidelberg und war gleich mit zwei Punkten 
erfolgreich. Für den Rest der U18 Mädels gilt es, sich jetzt im Technik-Training 
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montags zu beweisen und weiter an den Grundlagen zu feilen, um es vielleicht 
nächstes Jahr in den Kader zu schaffen. 

Das allgemeine Technik-Training setzt sich mittlerweile aus einem großen 
Kader von 12 bis 14 Spielerinnen zusammen, welcher von den erfahrenen  
Damen über die U18-Spielerinnen bis zu ein paar U14-Spielerinnen reicht. Beim 
Training wird dabei gerne auf einen umfangreichen Zirkel gesetzt, bei dem vor 
allem die Grundlagen und Technik-Attribute verbessert werden sollen. So ist 
von der erfahrenen Damenspielerin bis hin zur kleinen Basketballanfängerin für 
jeden etwas dabei und jeder kann sich verbessern bzw. dazulernen. 

Steffen Börkel

BASKETBALL-MINIS: ERFOLGREICHE JUGENDARBEIT  
BEGINNT BEREITS BEI DEN MINIS!

Auch im Bereich der jüngsten Buchener Basketballer konnte man während der 
Saisonvorbereitung weitere Fortschritte erzielen: Viele Spieler aus der von Mar-
cel Ehms, TSV FSJ‘ler Dominik Linsler und Patrick Götzinger betreuten männli-
chen U14-Mannschaft konnten erfolgreich in die nächsthöhere Altersstufe inte-
griert werden. Die diesjährige männliche U16 Mannschaft besteht aktuell daher 
zu einem sehr großen Teil aus vereinsintern ausgebildeten Nachwuchsspielern 
aus dem Minibereich, die jetzt die Möglichkeit haben, ihr Können im Ligabetrieb 
unter Beweis zu stellen. Im Juni trat die weibliche U16 ihr erstes Testspiel gegen 
eine andere Mannschaft – die aktiv am Spielbetrieb teilnehmende U16 Mann-
schaft aus Mosbach – an. Für die Mädchen, die bislang nur im wöchentlichen 
Training Basketball spielen konnten, war das Spiel daher eine gute Gelegenheit, 
die eigenen Fähigkeiten, aber auch Defizite zu testen. Auch wenn die Spielerin-
nen der Trainerinnen Teresa Bernhard, Johanna Palzer und Alisa Götzinger das 
Testspiel knapp verloren, war man dennoch von der guten Leistung der Mäd-
chen beeindruckt, die gegen eine insgesamt ältere und deutlich erfahrenere 
Mannschaft sehr gut mitgehalten haben. Das Spiel konnte daher als gute Erfah-
rung verbucht werden, die der U16 einen weiteren Motivationsschub gab, noch 
mehr an sich zu arbeiten. Hierzu trägt auch das Technik-Training für Da-men 
von Coach Steffen Börkel bei, welches nun ebenfalls von einigen U16-Spiele-
rinnen besucht wird, die so die Gelegenheit haben, ein weiteres Mal in der Wo-
che mit dem orangenen Ball zu trainieren. Für weiteren Nachwuchs ist derzeit 

bestens gesorgt: Zeit-
gleich zum U16-Trai-
ning findet weiterhin 
das weibliche U12/
U14-Training statt. 
Unter Anleitung der 
Trainerinnen Ellen Pla-
tonov, Marie Eckstein 
und Petra Philipp ler-
nen die Mädchen dort 
die wichtigen Grund-
lagen des Basketball-
sports und machen 
dabei große Fort-
schritte. 

Alisa Götzinger
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ERSTE MANNSCHAFT IM MITTELFELD ANGEKOMMEN

Passend zum Schlachtfest sorgte die erste Mannschaft mit einem deutlichen 
und hochverdienten 4:1 gegen den bis dahin ungeschlagenen Tabellenführer 
VfB Sennfeld/Roigheim für ein Ausrufezeichen. Besonders nachdem es im vor-
herigen Heimspiel gegen den FC Schloßau eine vermeidbare Heimniederlage 
gegeben hatte, war dieser unerwartete Erfolg ein schönes Startzeichen für ein 
gelungenes Schlachtfest. Momentan belegt die Mannschaft von Trainer Oliver 
Neeb den siebten Tabellenplatz, verursacht durch einen schwachen Saisonstart 
mit zwei Auftaktniederlagen und anschließend drei Unentschieden. Danach 
folgten allerdings, bis zum Remis gegen Erfeld/Gerichtstetten, fünf teilweise 
deutliche Siege, was dafür spricht, dass die Fieberkurve nach oben zeigt. Leider 
konnte der Schwung aus der Partie nicht mit in das nächste Spiel gegen Done-
bach genommen werden, so dass mit einem 0:3 die Heimfahrt angetreten wer-
den musste. Im folgenden Spiel gegen Seckach zeigte sich wieder einmal, wo 
der Schuh am meisten drückt, nämlich in der Effizienz. Während die Seckacher 
aus drei Möglichkeiten zwei Tore machten, wurden auf unserer Seite die Chan-
cen vergeben und am Ende sprang nur ein Unentschieden heraus.

Ein besonderes Highlight ist natürlich der Einzug ins Pokalfinale des Fußball-
kreises Buchen. Nach einem turbulenten und von Kampf geprägten Spiel be-
hielten die Jungs in hitziger Atmosphäre einen kühlen Kopf und gewannen in 
Donebach mit 2:0. Im Frühjahr kommt es nun zum Endspiel gegen den TSV Ro-
senberg. 

Bernd Grimm 

„ZWEITE“ MIT BLÜTENWEISSER WESTE

Auch nach dem Spitzenspiel gegen den Tabellenzweiten aus Bödigheim, das 
Anfang November auf eigenem Platz souverän mit 3:0 gewonnen werden 
konnte, führt die zweite Mannschaft nach zehn Spielen mit der maximalen Aus-
beute von 30 Punkten und einem Torverhältnis von 46:9 die Tabelle in der Kreis-
klasse B1 unangefochten an. Trotz der Tatsache, dass bei jedem Spiel eine mehr 
oder weniger stark veränderte Mannschaft auf dem Feld steht, ist es Trainer 
Björn Felch gelungen, die Erfolgsspur zu finden. Hervorzuheben ist neben dem 
sportlichen Erfolg auch die positive Rückmeldung des FSV Dornberg, der aber 
zwischenzeitlich sein Team zurückgezogen hat, über das positive Verhalten un-
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Rudolf Friesenhahn 
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serer Spieler beim jetzt leider bedeutungslos gewordenen 21:0-Sieg gegen die-
ses Team. Der Vorsitzende des FSV hob besonders den fairen und anständigen 
Umgang mit seinen Jungs bei dieser Partie hervor, den er auf anderen Plätzen 
gänzlich anders erlebt hat. Diese Fairness spiegelt sich auch in der aktuellen 
Fairnesstabelle wieder, in der die Mannschaft derzeit den zweiten Platz belegt. 

Besonders engagierten sich die Spieler bei der Renovierung des Sportheims, 
das sie auf eigene Initiative gestrichen und mit zwei Tafeln ausgestattet haben, 
so dass es wieder in neuem Glanz erstrahlt. 

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei den Spielern und Trainern der 
A-Jugend. Dank ihrer Unterstützung ist gewährleistet, dass es trotz des dünnen 
Kaders in den beiden Herrenmannschaften sportlich läuft. Trotz der Doppelbe-
lastung bringen die Jungs viel Qualität mit ein und sind ein wichtiger und fast 
schon fester Bestandteil und somit unverzichtbar geworden. 

Bernd Grimm 
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A-JUGEND AUF PLATZ DREI IN LAUERSTELLUNG

Zu Beginn der diesjährigen Vorrunde sah sich die A-Jugend gleich mit mehre-
ren neuen Aufgaben konfrontiert: Das Team hatte aus dem älteren Jahrgang 
der letzten Runde fünf Abgänge und aus dem jüngeren Jahrgang nur vier 
Neuzugänge zu verbuchen. Das dreiköpfige Trainerteam war ebenfalls neu in 
diesem Jahr. Das neue Team musste sich nun ziemlich schnell finden, um den 
eigenen Ansprüchen entsprechend, im Kreisliga-Wettbewerb bis zum Ende der 
Vorrunde einen tabellarischen Platz zu erreichen, der zumindest auf Schlagdis-
tanz zur Tabellenspitze sein sollte. Außerdem musste der schon dünne Kader 
aus 14 Mann regelmäßig im Seniorenbereich aushelfen, da dieser, auch durch 
die Abgänge im Sommer, personell geschwächt war.

Aber durch den hohen Willen und Einsatz der A-Jugend-Spieler, den immer wie-
der aushelfenden und genauso motivierten B-Jugend-Spielern sowie der tollen 
Zusammenarbeit der Trainerteams aus B-, A-Jugend, Seniorenbereich und Spar-
tenleitung konnten bisher alle Herausforderungen recht gut bewältigt werden. 

Aktuell befindet sich das Team auf dem 3. Tabellenplatz mit nur drei Zählern 
Rückstand auf den Tabellenführer. Im Hinblick auf die verbleibenden Spiele und 
den positiven Trend des Teams kann davon ausgegangen werden, dass das Vor-
rundenziel erreicht wird.  

Ali Aybasti, Dennis Sommerfeld, John Theobald

B-JUGEND: DURCHWACHSENE SAISON

In der diesjährigen Saison wurde der Fußballkreis Buchen aufgegliedert, und 
unsere B-Jugend der SG Buchen-Hettingen fand sich im Fußballkreis Tauber-
bischofsheim wieder. Die Saison verlief bislang durchwachsen. Insgesamt ste-
hen nach sieben Spieltagen elf Punkte in der Tabelle zu Buche, und man belegt 
derzeit den 4. Platz. Eine ganz starke Leistung bot die Mannschaft bei der Ver-
bandsligareserve des FV Lauda. Nach einem 0:2 Rückstand konnte das Spiel in 
einen 3:2 Sieg gedreht werden. Allerdings hätte die Punkteausbeute insgesamt 
wesentlich besser sein müssen: Gegen Assamstadt schenkte man dem Gegner 
in der letzten Minute noch einen Elfmeter, was das Unentschieden kostete. 
Gegen ein sehr starkes Erftal 1 führte ein katastrophaler Konzentrationsfehler 
unserer Mannschaft zum Ausgleich. Zuletzt konnte gegen Taubertal 2 eine 3:2 

Führung nicht verteidigt werden und man verlor trotz zahlreicher - sogenann-
ter 100%iger - Chancen sehr unglücklich mit 3:4. Es hätten also sechs Punkte 
mehr sein können, und damit wäre die Mannschaft ganz oben bei der Musik 
dabei. Die Partie gegen den ungeschlagenen Spitzenreiter Taubertal 1 steht 
noch aus. Hier wird sich zeigen, ob unsere B-Jugend die Tabellensituation noch 
einmal spannend machen kann.

Jörg Pfeil

C1 UND C2 JUGEND BUCHEN/HETTINGEN: „WIR SIND EIN TEAM“

In der Vorrunde begannen wir mit den beiden C-Jugend-Mannschaften Mitte 
Juli mit der Trainingsvorbereitung für die neue Runde. Am Anfang mussten sich 
die Kinder teilweise mit neuen Spielern, sowie mit neuen Trainern vertraut ma-
chen. Aber obwohl einige Spieler vom älteren Jahrgang geblieben sind, haben 
sich die jüngeren Kinder sehr schnell damit zurechtgefunden. Da wir uns als 
Team erst finden mussten, haben wir im Juli/August mehrmals trainiert, um he-
rauszufinden, wie wir die Runde beginnen möchten. Teilweise war es eine für 
einige Spieler anstrengende Vorbereitung. Trotzdem haben aber alle an einem 
Strang die Vorbereitung durchgezogen. Leider haben sich auch einige Kinder 
dazu entschlossen, mit dem Fußballspielen aufzuhören und die Sportart ge-
wechselt, was wir Trainer sehr bedauern. Aber vielleicht finden sie den Weg zu 
unserer Sparte zurück. Trotz allem haben wir bei beiden C-Jugend-Mannschaf-
ten eine gute Trainingsbeteiligung. Mit der C-1 Jugend haben wir eine gute Vor-
runde gespielt und belegen zum jetzigen Zeitpunkt einen guten Tabellenplatz. 
Die C-2 Jugend hat es leider etwas schwerer. Dies hängt damit zusammen, dass 
wir teilweise mit jüngeren Spielern in derselben Rundenstaffel antreten und oft 
auf Mannschaften mit vielen Spielern des älteren Jahrgangs treffen. Aber trotz 
allem kämpft das Team der C-2 und stellt sich von Spieltag zu Spieltag den Geg-
nern mit Bravour, was das Trainerteam sehr stolz macht, auch wenn sie teilweise 
unterlegen sind. Auch dieses Team gehört zur JSG Buchen/Hettingen. Denn bei 
uns gilt das Motto: „Wir sind ein Team“. 

Danken möchten wir auch den Eltern für die Unterstützung der Kinder, der Trai-
ner sowie das Fahren zu den Spielen und das Waschen der Trikots.

Die Trainer Christian Ernst, Albert Mohr, Andreas Zver und Armin Kreuter
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D1-JUGEND SOUVERÄN AUF PLATZ 1

Die D1-Jugend belegt nach sieben Siegen souverän den ersten Tabellenplatz. 
Eine perfekte Vorrunde, ging bisher ohne Punktverlust und mit 43:3 Toren über 
die Bühne. Es bleibt zu hoffen, dass dies auch nach den beiden letzten Spielen 
gegen den Tabellenzweiten (zwei Punkte Vorsprung) und den Drittplatzieren 
(fünf Punkte) noch so gegeben ist. 

Christian Kappes

D2-JUGEND: VIEL GELERNT

Die D2-Jugend setzt sich aus Spielern des jüngeren Jahrgangs zusammen. 
Die Erfahrung zeigt, dass es diesen Mannschaften immer schwer fällt, mit den 
Teams, die sich nur aus dem älteren oder altersgemischten Jahrgängen zusam-
men setzen, mitzuhalten. Dies spiegelt sich meist auch in der Tabelle wieder. 
Aber im Frühjahr, in der Platzierungsrunde, ändert sich dies wieder. 

E-JUGEND: ZWEI MÜTTER AKTIV DABEI

Zusammen mit einem Teil der Mannschaft ist Jürgen Thoma mit in die E-Jugend 
aufgerückt und bringt seinen Jungs weiterhin mit viel Wissen und Engagement 
das 1x1 des Fußballs bei. Durch viel Überzeugungsarbeit und Motivation durch 
Jugendleiter Bernhard Röckel gehen mit Sonja Skowronnek und Daniela Hofer 
zwei Mütter von Spielern neue, fußballerische Wege. Indem die beiden Verant-
wortung übernommen haben, haben sie der Sparte aus einer schwierigen Si-
tuation geholfen und zeigten, was machbar ist! Vielleicht sind sie ja Vorbild für 
weitere Eltern. 

Bernd Grimm

F-JUGEND: NOCH MÄDELS UND JUNGS GESUCHT

Die F-Jugend wird seit dieser Runde von Bekim Bucolli trainiert. Die Jugend- 
und Spartenleitung freut sich sehr, dass es gelungen ist, einen Vater zu überzeu-
gen, sich beim TSV zu engagieren. Unterstützt wird er im Training und bei den 
Spielen von der FSJlerin Clara Linke sowie Jana Grimm. Inzwischen tummeln 
sich zwischen 13 und 15 Kinder im Training, so dass bei den Spieltagen zwei 
Mannschaften gestellt werden können. Schön wäre es, wenn sich noch weitere 
Jungen, aber vor allem auch Mädchen der Jahrgänge 2010 und 2011 finden 
würden, die dienstags um 17 Uhr ins Training kommen würden. 

Ankommen. Wohlfühlen. Geniessen.
Mo 17:30-22 Uhr Di - So 11:30-14:30 Uhr

Hotel Restaurant Reichsadler
74722 Buchen / Walldürner Str. 1 / fon +49 6281 5226-0

www.hotel-reichsadler.de

Seit 112 Jahren steht unser Familienbetrieb für Qualität,
Beständigkeit und Herzlichkeit im Dienste unserer Gäste.
Wir laden Sie ein unser Gast zu sein, zum Feiern, zum
Zusammensitzen, zum Speisen oder zum Wohnen. Die

beliebte regional und saisonal ausgerichtete Odenwälder
Küche, ein gemütliches Ambiente, großzügige

Hotelzimmer und ein reichhaltiges Frühstücksbuffet sind
die Zutaten für einen gelungenen Aufenthalt bei uns. Wir

würden uns freuen Sie bei uns begrüßen zu dürfen.

6 17:30-22:00 Uhr
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HANDBALL
Teamleitung: Ralf Rohmann  0151 15 03 87 46 
Stellv. Teamleitung: Andreas Hollerbach  0175 83 52 51 5 
Team Organisation: Andreas Hollerbach  0175 83 52 51 5 
(Spielbetrieb) 
Team Jugend weiblich: Marion Michael  0171 47 01 41 4 
Team Jugend männlich: Sebastian Wiener  0151 41 42 26 33 
Team Öffentlichkeit: Philipp Kraft  0151 41 22 04 18 
 David Gremminger  0160 63 56 32 4 
 Fabian Nirmaier  0151 40 76 66 11 
 Hendrik Nirmaier  0171 22 45 37 1 
Team Veranstaltungen: Dagmar Kraft  06281 45 26 
 Jonas Weber  0173 35 12 25 5 
Team Herren: Sebastian Wiener  0151 41 42 26 33 
Team Damen: Andreas Hollerbach  0175 83 52 51 5

1. HERRENMANNSCHAFT: DER BLICK GEHT NACH VORNE

Nach der ernüchternden Saison 2017/18, die man am Ende zwar klar mit 
dem Klassenerhalt abschließen konnte, aber dennoch die eigenen Ziele 
deutlich verfehlte, geht es in der kommenden Runde darum, das Team wie-

der auf stabile Beine zu stellen. Zu diesem Zweck gönnte sich vor allem der 
Cheftrainer kaum eine Pause und krempelte den trainingstechnischen An-
satz völlig um.

Stupides laufen, wie es gerne praktiziert wird, um „die Kondition“ aufzubau-
en, wurde völlig gestrichen. Hierfür gab es handballspezifischen Ersatz mit 
intensiven Kurzstreckeneinheiten in der Halle. Ein weiterer Fokus lag auch 
auf spielerischen Einheiten, die allesamt spielnah, unter Druck und eben-
falls mit hoher Intensität konzipiert sind. Dies sollen die Grundbausteine 
werden, um die einfachen Fehler in engen Situationen auf dem Spielfeld zu 
vermeiden. Vielfach waren diese einfachen Fehler, so die Analyse der Trai-
ner, in der letzten Saison die erfolgsverhindernden Faktoren beim TSV.

Dass sportliche Verbesserungen vor allem in Mannschaftssportarten nicht 
über Nacht geschehen, das zeigte dann der weitere Verlauf der Vorberei-
tung. Zwei deutliche Niederlagen in Testspielen, aber auch ein sehr ordentli-
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ches Abschneiden beim „Meister-Beuchert-Cup“ des TV Mosbach, wo man zwei 
deutliche Siege einfahren konnte und zwei knappe Niederlagen hinnehmen 
musste, belegten dies erneut. Hier fehlten erneut nur Kleinigkeiten, die ein 
noch besseres Abschneiden verhinderten.

Will man so kurz vor Saisonbeginn ein Fazit der Vorbereitung ziehen ist sicher 
spannend, wie variabel der TSV vor allem in der Defensive agieren kann. Für die 
ersten Pflichtspiele wird das Team nun noch weiter an der Durchschlagskraft in 
der Offensive arbeiten müssen.

Doch neben dem rein sportlichen Aspekt gibt es für den TSV auch noch eine 
andere Baustelle. Nachdem David Gremminger und Robert Michael aus berufli-
chen Gründen dem Verein zumindest teilweise „Auf Wiedersehen“ sagen muss-
ten, galt es Ersatz zu finden. Da der TSV hier konsequent auf die Jugend  setzen 
will, war es selbstverständlich, dass man sich zuerst im eigenen Unterbau um-
schaut. Dass man hier gleich mehrfach fündig geworden ist zeigt, wie gut die 
geleistete Arbeit in der Jugendabteilung des TSV Buchen tatsächlich ist.

Auch in diesem Jahr haben wieder mehrere Spieler aus der A-Jugend den 

Sprung in den Kader der Männer-Mannschaft geschafft. Mit Marcel Weis und 
Raphael Weber werden in der nächsten Saison zwei aktuelle A-Jugendspieler 
sogar den Bezirksligakader verstärken. Gleichzeitig wird man die Buchener Tra-
dition der talentierten Brüderpaare fortsetzen. Nach Stockert und Grollmuss in 
der Vergangenheit, werden Jonas Weber und Janik Weis also demnächst von 
ihren jüngeren Brüdern auf dem Feld unterstützt. Aus dem letztjährigen Kreis-
ligateam gibt es ebenfalls einen Aufstieg zu vermelden. Nach einer studienbe-
dingten Auszeit machte das nächste Eigengewächs in der vergangenen Kreis-
ligasaison wieder verstärkt auf sich aufmerksam. Marius Dietrich durchlief alle 
Jugendmannschaften der Buchener Handballer und wird folgerichtig in der 
neuen Saison des Öfteren in der Bezirksliga auf Torjagd gehen.

Die Aufrücker aus dem Unterbau werden die bekannte Mannschaft punktuell 
verstärken und die Truppe um Beck, Weimer und Simon Röckel im Training for-
dern wollen. Eine Situation, die das Team durchaus zu einem Anwärter auf die 
vorderen Mittelfeldplätze machen kann.

2. HERRENMANNSCHAFT: AUF EIN WEITERES JAHR IN DER KREISLIGA! 

In der vergangenen Saison erzielte die zweite Herrenmannschaft mit dem 
vierten Tabellenplatz, einer Punkteausbeute von 22:18 Punkten und einer 
Tordifferenz von + 42 Toren (538:492 Tore) in der Kreisliga A im Bezirk Heil-
bronn-Franken das wohl beste Saisonergebnis seit langer Zeit. Mit einem Al-
tersdurchschnitt von um die 20 Jahren und zahlreichen A-Jugendlichen zählt 
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man zudem zu den wohl unerfahrensten und jüngsten Teams in dieser Liga. 
Als Beispiel sei hier nur das Gastspiel beim TSV Crailsheim genannt, bei dem 
zwischenzeitlich seitens des TSV Buchen eine komplette A-Jugend der Män-
nermannschaft der Gastgeber entgegenstand und trotzdem noch ein Un-
entschieden erreicht wurde! Die vergangene Saison war, wie so oft, von Licht 
und Schatten geprägt und so gab es viele überzeugende Spiele mit einigen 
zweistelligen Siegen aber auch einige herbe Rückschläge während der Saison. 
Diese verhinderten es leider, bis zum Saisonende Kontakt mit den Aufstiegs-
rängen zu halten. Trotzdem kann die Mannschaft auf die gezeigten Leistun-
gen stolz sein, und es gilt nun den Blick in Richtung neue Saison zu richten. 
In der kommenden Saison 2018/19 wird die zweite Mannschaft wieder in der 
Kreisliga A an den Start gehen. Das Teilnehmerfeld hat sich durch vier neue 
Mannschaften (drei Aufsteiger und einen Absteiger) ordentlich verändert. 
Trotzdem kann man sich wieder auf das bekannte Derby aus der letzten Saison 
gegen die zweite Mannschaft aus Tauberbischofsheim und auf ein neues Derby 
gegen die zweite Vertretung der SV Germania Obrigheim freuen. 

Leider wird sich auch der Kader der zweiten Mannschaft im Vergleich zur letzten 
Saison etwas verändern. Insbesondere auf der Torhüterposition müssen mit den 
Abgängen von Felix Bleifuß auf Grund seines Studiums und Simon Schwab, der 
ein Internationales Freiwilliges Soziales Jahr in Bulgarien absolviert, schmerz-
hafte Abgänge verzeichnet werden. So galten die Torhüter in der vergangenen 
Saison oft als der sichere Rückhalt. Die Mannschaft wünscht den beiden für 
diese Lebensphase viel Erfolg und hofft sie bald wieder im Kader begrüßen zu 
dürfen! Der restliche Kern der Mannschaft um Matze Klein & Co. wird aller Vor-
aussicht nach in einer ähnlichen Zusammenstellung in der nächsten Runde an 
den Start gehen. Zudem wird man sich im Laufe der Saison auf das Comeback 
der leider in der letzten Saison von schlimmen Verletzungen geplagten Simon 
Wawatschek und Fabian Fürst freuen dürfen. Weiterhin zum festen Bestandteil 
der Mannschaft werden die A-Jugendlichen zählen, die bereits das 17. Lebens-
jahr vollendet haben und somit im Seniorenbereich spielberechtigt sind. 

Als Saisonziel hat die Mannschaft sich die weitere und bessere Integration der 
Jugend gesteckt. Hierbei ist ein Tabellenplatz im vorderen Tabellendrittel ange-
peilt, und man möchte den Anschluss nach oben solange wie möglich halten! 
In der zurückliegenden anstrengenden und schweißtreibenden Vorbereitung 
hat die Mannschaft das Fundament für eine gute Saison gelegt. Nun gilt es, das 
Trainierte und Gelernte in die Praxis umzusetzen.

DAMENMANNSCHAFT MIT NEUEM GESICHT 

Gestiegene Erwartungen statt Aufstiegseuphorie, bekannter Gegner statt Über-
raschungsmannschaft, Leistungsträger, die den Verein verlassen: Die Argumen-
te dafür, dass es in der zweiten Saison tendenziell schwerer für Aufsteiger ist als 
in der Debütsaison, klingen nachvollziehbar. Dennoch nehmen die TSV-Damen 
diese neue Herausforderung gerne an.

Als Neuling in der Bezirksliga beendeten die Buchener Handballdamen die Sai-
son 17/18 mit 17:23 Punkten auf dem 7. Platz. Dieser Erfolg blieb auch der Kon-
kurrenz nicht verborgen und so bestand Interesse an einzelnen Spielerinnen 
seitens anderer Vereine. Tatsächlich müssen die TSV-Damen in der kommenden 
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DAS UNTERNEHMEN

Die Odenwälder Kunststoffwerke 
Gehäusesysteme GmbH (OKW)
wurde im Jahr 1984 in Buchen 
im Odenwald gegründet. 

OKW entwickelt und vertreibt 
designorientierte Standard-
gehäuse sowie Drehknöpfe direkt 
vor Ort und vertreibt die Produkte 
weltweit in über 50 Ländern. Zu 
den Anwendungsfeldern gehören 
die Medizintechnik, Mess- und 
Steuertechnik, Gebäudetechnik, 
Automatisierung, Wellness, 
Sicherheitstechnik etc. 

Odenwälder Kunststo� werke Gehäusesysteme GmbH
Friedrich-List-Straße 3      D-74722 Buchen 
Telefon  06281 / 404-00       E-Mail  Info@okw.com

PRODUKT-VIELFALT

Das OKW-Produktprogramm 
umfasst mehr als 2.800 Artikel. 
Durch ein eigenes Service-Center 
können die Gehäuse ganz 
individuell nach Kundenwunsch 
modifiziert werden. Dafür stehen 
Bearbeitungs- und Veredelungs-
techniken wie EMV-Bedampfung, 
Bedrucken, Lackieren, Montage, 
mechanische Bearbeitung, Folien-
tastaturen und vieles mehr bereit.

So entstehen für unsere Kunden 
eigene Elektronik-Verpackungen 
und Bedienelemente.

www.okw.com
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Runde auf Catharina Henn, Elli Schwab und Lena Edelmann verzichten, die bei 
der HG Königshofen/ Sachsenflur in der Badenliga eine neue Herausforderung 
suchen. Auch Steffi Fischer und Eva Scholl werden sportlich in dieser Runde 
nicht zur Verfügung stehen, da beide freudigen Ereignissen entgegenfiebern. 
Für die nächste Handballer-Generation ist somit gesorgt.

Dies hinterlässt jedoch aktuell eine große Lücke besonders auf den Rückraum-
positionen der Mannschaft, die jedoch mit neuen Spielerinnen gefüllt werden 
soll. 

Verstärkt wird die Damenmannschaft im nächsten Jahr von zwei Nachwuchs-
spielerinnen aus der A-Jugend: Vanessa Holzmann erweitert den Spielerkader 
auf der Außenposition und Caro Kleinert wird mit Jessica Just das neue Zweier-
gespann zwischen den Pfosten bilden.

Mit Laura Gottschick und Miriam Grollmuss kommen zwei ehemalige Buchener 
Handballspielerinnen zurück in den Odenwald. Auch Annika Böhrer wird den 
TSV Buchen zur neuen Saison verstärken. Laura Gottschick war bis dato beim 
ehemaligen Drittligisten HSG Sulzbach/ Leidersbach aktiv und kehrt nach acht  
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Bezirksleiter  
Per Modersohn 
LBS in Buchen, Amtsstr. 7 
Telefon 06281 2080 
Per.Modersohn@LBS-SW.de

Ihr Baufinanzierer 
in Buchen!
n  Baufinanzierung  
n  Öffentliche Mittel 
n  Modernisieren 
n  Umschulden
n  Immobilien

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Ý Finanzgruppe  ·  www.LBS-SW.de
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Jahren Abstinenz zurück. Miriam Grollmuss und Annika Böhrer kommen von 
der HSG Odenwald-Bauland in die Bleckerstadt.

Als Quereinsteigerin in den Handballsport trainiert Franzi Schneider bereits 
seit einem knappen Jahr mit. In der neuen Saison wird sie für den TSV auch auf 
Punktejagd gehen.

So will die Mannschaft von Chefcoach Andreas Hollerbach auch in der Saison 
2018/19 so früh wie möglich den Klassenerhalt perfekt machen und das gesi-
cherte Mittelfeld erreichen. Zum Erreichen dieser Ziele bedarf es natürlich nicht 
nur der Akquise neuer Spielerinnen. Wichtiger denn je ist es, auf dem Platz zu-
sammenzufinden und sich spielerisch zu entwickeln. 

Grundstein dafür ist körperliche Fitness. Ob bei Einheiten in der Halle, im Wald 
oder auf der stadtbekannten Alla-Hopp-Anlage – gemeinsam wurde viel ge-
schwitzt. Wie in den letzten Jahren trainieren die Damen und die A-Jugend 
zusammen und auch in den Spielen wird der Seniorenbereich aus der Jugend 
unterstützt. 

Bei der Mammut-Aufgabe, zwei Mannschaften parallel zu trainieren, wird  
Andreas Hollerbach von der aktiven Spielerin Kimberley Sohns unterstützt, die 
Kraftübungen betreut und Akzente im Fitnessbereich setzt. Während der Spiele 
steht ihm mit Marion Michael eine erfahrene Spielerin zur Seite, die sich leider 
immer noch in einer Verletzungsphase befindet, aber auch von der Bank aus 
eine wichtige Stütze im Team ist.

Fabian Nirmaier

LEICHTATHLETIK
Abt.-Leiter:  Alexander Kull, Steigeweg 12,  
  Buchen-Eberstadt,  06292 40 8, Fax 95 23 1 
Halle:   Sportzentrum Odenwald / Stadion 
Trainingszeiten:   Montag 16:30 Uhr - 18:00 Uhr  
     Wettkampfgruppe, 13 Jahre und älter 
     08:00 Uhr - 13:00 Uhr 
     Kindertraining
  Mittwoch 16:30 Uhr - 18:00 Uhr  
      Wettkampfgruppe, 13 Jahre und älter
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DREI GROSSE EVENTS GESTEMMT

Als Veranstalter stemmten die Leichtathleten des TSV Buchen dieses Jahr drei 
große Events für die beiden Leichtathletikkreise Buchen/Mosbach und Tauber, 
beziehungsweise als regionaler Veranstalter. Nach dem größten Event, den ge-
meinsamen Kreismeisterschaften für die Kinder, Schüler und Jugendklassen 
bis U16, über die im letzten Sportfreund schon berichtet worden war, fanden 
unter der Leitung und Organisation der Buchener ebenfalls die Kreisstaffel-
meisterschaften für Sprint- und Mittelstrecken-Staffeln im Frankenlandstadion 
statt. Ebenso war das Führungsteam unter der Leitung von Leichtathletik-Trai-
ner Bernhard Linsler federführend in der Organisation des Halloweenlaufs am  
31. Oktober in Buchen tätig. Es war schon sehr beeindruckend, wie sich die Star-
terfelder nach dem Schuss auf die Strecke hinauswälzten…

Alle diese Veranstaltungen, bei denen jeweils eine große Zahl an Sportlern in 
einem sehr kompakten Zeitrahmen antritt, erfordern eine hohe Anzahl an Hel-
fern und einen gut abgestimmten Aufbau und Infrastruktur, ohne die solche 
Großveranstaltungen nicht zu stemmen wären. An dieser Stelle ganz herzlichen 
Dank neben besonders den Leichtathletik-Eltern auch den Helfern aus allen Ab-
teilungen des TSV Buchen, die besonders beim Halloweenlauf maßgeblich mit 
für die gelungene Organisation und den reibungslosen Ablauf der Veranstal-
tungen verantwortlich waren. 

KLASSE STIMMUNG BEI KREIS-STAFFELMEISTERSCHAFTEN

Bei den Kreis-Staffelmeisterschaften, die mit Läufen über drei Sprintstrecken 
und die Mittelstreckenstaffel-Distanz (3x800m) abgehalten wurden, konnte das 
Programm in unter 90 Minuten abgespult werden. Bei trockenem und nicht 
mehr zu heißem Wetter wurden ansprechende Zeiten erzielt, der letzte Lauf 
über die 3 x 800 m Staffel der männlichen Klassen musste jedoch unter Flutlicht 
beendet werden.

An dieser Stelle dürfen sich die Organisatoren des TSV Buchen ganz herzlich 
auch bei der Stadt Buchen bedanken, die alle leichtathletischen und generell 
alle sportlichen Events des TSV und der mit dem Verein kooperierenden Schulen 
immer wohlwollend unterstützt. Besonders die Hausmeister und Platzwarte sind 
doch Garanten dafür, dass uns immer die bestmöglichen sportlichen Rahmenbe-
dingungen für die Wettkämpfe und Veranstaltungen zur Verfügung stehen.

Den insgesamt größten Einsatz bei Helfern und Logistik fordert dabei unser 
Schüler-Sommer-Sportfest, bei dem insgesamt an den Wettkampfstätten, im 
Wettkampfbüro, bei Verpflegung und Technik 48 Helfer gleichzeitig wirken und 
zusammenarbeiten müssen, um so einen reibungslosen und vorbildlichen Ver-
lauf garantieren zu können. Der TSV mit seinen Mitarbeitern erfährt dafür im-
mer wieder viel Lob und Anerkennung von den Vereinen, die in unser Stadion 
kommen und beste Bedingungen vorfinden. 

ENTWICKLUNGEN IM TRAINING

Auf sportlicher Ebene läuft unter der Leitung von Schülertrainer Bernhard 
Linsler und seinem Co-Trainer Matthew Harris sowie FSJ Clara Linke mon-
tags ein munteres Kindertraining für die Jungen und Mädchen bis U12. 
Inzwischen haben sich die Kinder auch zunehmend in den Wettkampf-
betrieb eingefunden und besuchen mit ihren Coaches fleißig die Wett-
kämpfe im Kreis und in der weiteren Umgebung. Bei den älteren Leicht-
athleten im Training der Altersklassen U14, U16 und den Erwachsenen bei  
Alexander Kull findet zurzeit ein Wachwechsel statt. Nachdem unser Werfer 
und Hochspringer Robin Kull sozusagen an den Handball verloren ging und 
nur noch sporadisch Wettkämpfe als Leichtathlet absolviert, hat 2018 lediglich 
Mattea Link auch überregionale Veranstaltungen, das heißt Meisterschaften auf 
Landes- und nationalem Niveau, besucht. 

LEICHTATHLETIK LEICHTATHLETIK

Sanitätshaus Medizin-
Technik

Orthopädie-
Technik

Reha-
Technik

Ihr Gesundheitspartner 
im Odenwald

74722 Buchen • Kellereistr. 3-5 • Telefon: 06281-8952
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MATTEA LINK UNTER DEN  
BESTEN DISKUSWERFERINNEN SÜDDEUTSCHLANDS

Definitiv den Saisonhöhepunkt stellte für Mattea Link ihr Start bei den Süddeut-
schen Meisterschaften am 17. Juni in Erding dar. Um sich wirklich optimal auf 
Stadion, Umgebung und Gegebenheiten einstellen zu können, war Mattea mit 
Betreuer Alexander Kull und fast der gesamten Familie Link schon einen Tag 
früher angereist und hatte in aller Ruhe ganz in der Nähe übernachtet, um die 
Anfahrt am Wettkampftag über mehrere hundert Kilometer zu vermeiden. 

Obwohl kurz vor ihrem Start noch einmal Unruhe aufkam, weil ihre Wettkampf-
kugel wegen fehlender vier Gramm nicht zum Wettkampf zugelassen worden 
war, gelang es ihr trotzdem, sich im starken Feld dieser Meisterschaft auf ihre 
Technik zu konzentrieren, sich mental aufzubauen und eine top Leistung, näm-
lich ihre Jahresbestleistung, abzurufen. Sie erreichte zunächst ihr erstes Ziel, 
sich mit guten 34,84m für den Endkampf der besten acht Starter im Feld zu 

qualifizieren. Im ersten Versuch des Endkampfs, also dem insgesamt vierten 
Versuch ihres Gesamt-Wettkampfs, gelang ihr dann sogar noch ein sehr schö-
ner Wurf, der mit persönlicher Bestleistung (36 Meter) gemessen wurde. Damit 
platzierte sie sich als Sechste in einem sehr starken Feld. Beim Kugelstoß-Wett-
kampf desselben Tages gelang ihr diese Platzierung leider nicht, obwohl sie mit 
12,20 Meter hier ebenfalls persönliche Bestleistung erzielte. 

Bei der dritten Veranstaltung, dem Halloweenlauf in Buchen, tat sich auf sport-
licher Ebene besonders Maximilian Jeschke hervor, der im Jedermannlauf über 
fünf Runden in der Konkurrenz der erwachsenen Männer und auch der älte-
ren Jugendlichen einen ganz hervorragenden zweiten Platz belegen konnte. 
Maximilians Fähigkeit, gerade auf Distanz an der Mittelstrecke alles aus sich 
herauszuholen und dadurch das Tempo auch am Schluss hoch zu halten, lässt 
wohl für die Zukunft auf weitere gute Ergebnisse und Platzierungen in diesem 
Distanzbereich hoffen. Hier haben auch die Trainer Maximilians Stärke erkannt 
und wollen ihn entsprechend fördern.

LEICHTATHLETIK LEICHTATHLETIK

marktstr. 34 - buchen - www.eichorn-mode.de
Jetzt mit Anzug & Krawatte

jung & frechbusinesssportlich chick
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SAISONAUSKLANG  BEI REGIONALEN WERFERTAGEN

Mit den Regionalen Werfertragen ließen die Buchener Athleten die Wettkampf-
saison 2018 ausklingen. Mattea Link war bis zum Schluss, dem Werfertag in 
Igersheim, auf der Jagd nach den 37 Metern, die für sie die Aufnahme in den 
D-Kader 2019 des Badischen Leichtathletikverbands bedeutet hätten. Leider 
blieb es für sie bis zum letzten Wettkampf bei den 36 Metern Bestleistung, die 
sie bei den Süddeutschen Meisterschaften in Erding erzielt hatte. Es bleibt ab-
zuwarten, wie der BLV in dieser Sache mit unserer sympathischen Athletin ver-
fahren wird. 

Beim Werfertag in Hardheim hatte Robin Kull seinen zweiten Auftritt im Speer-
werfen dieses Jahr. Mit 38,80 Meter kann er doch recht zufrieden aus dieser Sai-
son gehen. 

KRAFTRAUM ÖFFNET PERSPEKTIVEN

Einen besonderen Anschub erwarten sich die Werfer der Gruppe der älteren 
Leichtathleten von der Nutzung und dem Training im TSV-eigenen Kraftraum, 
der seit diesem Wintertraining zur Verfügung steht.

Mattea Link und die Siegerinnen in der Staffel

LEICHTATHLETIK
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DIE SPARTE IST AUF EINEM GUTEN KURS

2018 war ein gutes Jahr für die Sparte Schwimmen/Triathlon. Neben den schon 
gewohnt guten Ergebnissen unserer Sportler bei regionalen Lauf- und Triath-
lonwettkämpfen kann das Schwimmtraining für Kinder und Jugendliche seit 
Jahren stabile Teilnehmerzahlen aufweisen. Dies liegt vor allem an der guten 
Jugendarbeit unter Dorothea Ziegler und ihrem Team. So können die Kinder 
beim TSV das Schwimmen schon von Grund auf lernen. Wer das geschafft hat, 
der kann montags in das Kinderschwimmen des TSV kommen und erste Erfah-
rungen im leistungssportlich orientierten Schwimmen machen. Neben Wasser-
gefühl liegen die Trainingsschwerpunkte vor allem auf der noch spielerischen 
Verfeinerung des Brust- und Rückenschwimmens. Nach ein paar Trainingsjah-
ren wechseln viele in die Gruppen von Chris Bender und Sebastian Reichert. 
Neben Ausdauer und Schnelligkeit trainieren die jungen Schwimmer haupt-
sächlich das Kraulschwimmen sowie das imposant wirkende Schmetterlings-
schwimmen. Nicht umsonst wird diese Gruppe auch als Wettkampfgruppe be-
zeichnet, da das langfristige Ziel darin besteht, möglichst viele Schwimmer zu 
den Wettkämpfen in der Region zu schicken. 

Wer als Buchener einen Langdistanztriathlon (3,8 km schwimmen, 180 km Rad 
fahren, 42 km laufen) machen möchte hat Glück, denn in Buchen lebt einer der 
besten Triathlontrainer Deutschlands. Erst im letzten Jahr hat Spartenleiter Mi-
chael Peschel den A-Triathlontrainer-Lehrgang für die Langdistanz abgeschlos-
sen. Diese Qualifikation hat gerade mal eine Hand voll Trainer in Deutschland. 

Gerade erst hat er sich in einer seiner diversen Weiterbildungen mit dem Do-
ping im Triathlon beschäftigt. Ein Thema, das interessanterweise nicht nur Leis-
tungssportler betrifft, sondern auch einige, die den Triathlonsport eigentlich 
nur als Hobby betreiben. Hobby- und Leistungssport verschmelzen alljährlich 
beim Buchener Triathlon. Vielen Kindern und Jugendlichen merkt man ihren 
Amateurstatus gar nicht an, vielmehr hat man das Gefühl, es mit erfahrenen 
Profisportlern zu tun zu haben. Da die Rückmeldungen zum diesjährigen Tri-
athlon durchweg positiv waren haben wir uns dazu entschieden, auch am   
4. Mai 2019 wieder einen Wettkampf durchzuführen. Dazu benötigen wir auch 
2019 einige Helfer, gerade aus unserer eigenen Sparte. Wir bitten darum, dass 
sich schon im Vorfeld möglichst viele Freiwillige (Eltern und aktive Schwimmer 
und Triathleten) unter folgender E-Mail-Adresse bei Michael Peschel melden:  
mi.peschel@t-online.de. Selbstverständlich gilt unser Dank wieder den unzäh-
ligen Helfern aus allen Sparten, die in vielen Arbeitsstunden vor und auch nach 
dem Wettkampf zum Gelingen einer solchen Großveranstaltung beigetragen 
haben.

Sebastian Reichert 

SCHWIMMEN/TRIATHLON SCHWIMMEN/TRIATHLON

SCHWIMMEN/TRIATHLON
Spartenleiter:  Michael Peschel, Buchen,  0157 51 62 36 03 
Stellvert. Spartenleiter:  Christian Bender, Buchen,  0151 70 17 41 26 
Trainingszeiten:  Mo  16:30  - 18:00 Uhr Schwimmen/Triathlon 
 Mi  19:00  - 20.30 Uhr Schwimmen/Triathlon 
 Sa  08:30  - 10.30 Uhr Schwimmen/Triathlon 
 So  20:30  - 21.30 Uhr Schwimmen/Triathlon 
Trainer:  Michael Peschel, Christian Bender,  
 Sebastian Reichert, Dorothea Ziegler 
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Ein kleines Vergnügen.

Jeden Sonntag Frühstücksbuffett

Stefan Wittemann

Hofstraße 12                Tel. (0 62 81) 55 60-68

74722 Buchen             Fax (0 62 81) 55 60-67

TRENDSPORT TRENDSPORT

TRENDSPORT 

Taekwondo | Boxen |  Kickboxen | Thai-Boxen | Inlinehockey |  
Fechten | Breakdance

Abteilungsleiter:  Frank Aland, Am Stein 2,  
 74838 Limbach-Laudenberg,  
  06287 92 59 89 
Stellvert. Abt.-Leiterin  Ilona Ballweg, Kirnaustraße 16a,  
und Schriftführerin: Walldürn-Altheim,  0170 91 33 10 2 
Jugendwart: Arsalan Tasaffi, Schlesierstr. 1,  
 74722 Buchen,  0152 22 93 22 24

TAEKWONDO
Halle: Kreissporthalle „Leistungszentrum Odenwald“
Trainingszeiten:  Do 17:15 - 19.15 Uhr Kinder 6-12 Jahre 
   19:15 - 22:00 Uhr ab 13 Jahren 
 Fr 19:00 - 20:00 Uhr

BOXEN | THAIBOXEN 
Trainer Thaiboxen:  Eugen Braun, Halle-Saale-Str. 3, Buchen 
 Arsalan Tassafi, Schlesierstr. 1, Buchen
 Frank Aland, Am Stein 2, Limbach-Laudenberg 
Halle: TSV-Halle 
Trainingszeiten:  Di  19:30 - 21:30 Uhr 
 Fr  19:30 - 22:00 Uhr 
 So  11:00 - 13:00 Uhr 
Ansprechpartner:  Frank Aland

Thaiboxen, Boxen, Kickboxen 
Seit März 2017 trainieren diese drei Sportarten zusammen in der TSV-Halle. Jugendliche ab zehn 
Jahren können hier  jederzeit vorbei schauen und diese Sportarten ausprobieren.

FECHTEN 
Verantwortliche:  Felicita Bonaszewski 
Trainer: Hubert Heinrichs 
Trainingszeit: Di  17:45 - 19:15 Uhr 
Halle: Sportzentrum Odenwald

HIPHOP | BREAKDANCE 
Verantwortlicher:  Volker Schwender 
Trainer: Kevin Sauer 
Trainingszeiten:  Mi 17:00 - 20:30 Uhr 
 Fr 17:30 - 20:30 Uhr 
 So 13:00 - 15:00 Uhr (TSV Halle) 
   16:30 - 18:00 Uhr  
   (Meister-Eckehard-Schule) 
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THAI-BOXEN

Beim TSV Buchen trainieren Sportler ab zwölf Jahren die traditionelle Art ohne 
Waffen mit dem Deutschen Meister Imad Tassafi.

Das Muay Thai entwickelte sich über Jahrhunderte aus traditionellen Kampf-
künsten Thailands. Wenn Schwert und Speer unbrauchbar wurden, benutzte 
der Krieger seine Beine, Fäuste und Ellbogen  zum Kämpfen. Die klassische, 
traditionelle Art wird Muay Thai Boran genannt (Boran = traditionell, alt; Wort-
anleihe aus der Pali-Sprache). Muay Thai Boran ist eine sehr komplexe, traditio-
nelle Kampfkunst, welche nicht nur das Kämpfen mit unterschiedlichen Waffen, 
sondern auch Bewegungen beinhaltet, die weit über die waffenlosen Techniken 
des heutigen Muay Thai hinausgehen. Krabi Krabong (Kurz- und Langwaffe) be-
zeichnet das Kämpfen mit unterschiedlichen Waffen, wie etwa Krabi (Degen), 
Daab (Schwert), Plong oder Sri Sock (Stock), Ngauw (Stock mit einem kurzen 
Schwertaufsatz), Dung, Kaen, Mai Sun und Loh (Schild).

TRENDSPORT
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TAEKWONDO

Unser Bild zeigt Kinder im Alter von fünf bis zwölf Jahren vor der  
Gürtelprüfung.

Taekwondo (koreanisch, auch Tae-Kwon-Do oder Taekwon-Do) ist eine ko-
reanische Kampfkunst, die oft als Kampfsport ausgeübt wird. Die drei Silben 
des Namens stehen für Fußtechnik (tae), Handtechnik (kwon) und Weg (do). 
Obwohl Taekwondo große Ähnlichkeiten mit anderen asiatischen Kampf-
sportarten aufweist, unterscheidet es sich in einigen wesentlichen Punkten 
von diesen. So ist die Taekwondo-Technik sehr auf Schnelligkeit und Dynamik 
ausgelegt, was nicht zuletzt durch den Wettkampf bedingt ist. Im Taekwondo 
dominieren Fußtechniken deutlicher als in vergleichbaren Kampfsportarten.  

FIGHTSPORT
Fight-Sport (jeweils 10er-Blöcke) 

immer Montag 19 bis 20 Uhr

Kreissporthalle (Sportzentrum Odenwald) 

Beim Förderverein des TSV Buchen

Trainer:  Cristina Gramlich (crisuwe@t-online.de)

 

Mit einer Kombination aus Fitnesstraining und Kampfsportelementen, ver-
bunden mit fetziger Musik, kann man bei diesem neuen Fightsport-Angebot 
an seine Leistungsgrenze in punkto Kraft und Ausdauer gehen, ohne dass die 
Gelenke zu sehr beansprucht werden. 

Es ist kein Kampfsport und keine Selbstverteidigungstechnik, sondern ein rei-
nes Fitnessprogramm. Gemeinsam wird in der Zehner-Kurs-Einheit jede Schlag- 
und Kicktechnik erlernt, wobei auf saubere Haltung und Ausführung besonders 
geachtet wird. Fightsport verbessert Herz-Kreislauf, Muskelausdauer und -stär-
ke sowie die Beweglichkeit.

Frank Aland

TRENDSPORT TRENDSPORT
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Hollerbacher Straße 9  • 74722 Buchen

www.fertig-holzbau.de

+49 6281/3441
• Zimmererarbeiten 

• Dachdeckung
• Schlüsselfertigbau 
• Autokranverleih 

• Erdbau
• Baudienstleistungen

ZUM SAISONENDE REICHT ES FÜR DIE BUCHEN MANIACS  
NUR ZUM 5. TABELLENPLATZ 

In der laufenden Saison spielten sechs Teams um den Meistertitel der IHBW (In-
linehockey Baden-Württemberg). Dies waren neben den Buchen Maniacs fol-
gende Mannschaften: Bonebreakers Bietigheim, Fastbreakers Winnenden, Hei-
delberg Lions, ISC Mannheim und Roadrunners Bad Friedrichshall.

Das Spiel der „Maniacs“ gegen Mannheim war hart umkämpft 

Bis zum Sommer konnten die Maniacs eine ausgeglichene Bilanz mit drei Sie-
gen und drei Niederlagen aufweisen. Am vierten Spieltag musste das Team zwei 
Niederlagen gegen Winnenden und Bietigheim einstecken. Für einen positiven 
Saisonabschluss blieb nur der letzte Spieltag in heimischer Halle übrig. Hier tra-
fen die Maniacs in der ersten Partie auf den letztjährigen Meister Heidelberg, 
der mit 5:4 besiegt wurde. Auch das zweite Spiel konnte das Buchener Team 
lange Zeit ausgeglichen gestalten. Am Ende stand aber eine 4:5-Niederlage 
gegen den neuen Meister ISC Mannheim auf der Anzeigentafel. Durch diese 
Ergebnisse sind die Buchen Maniacs auf den fünften Tabellenplatz abgerutscht, 
wobei nach dem Saisonverlauf der dritte Platz möglich gewesen wäre.

TRENDSPORT TRENDSPORT

Josef Scheuermann
Buchen · Eisenbahnstraße 4A

Orthopädie-Schuhtechnik

INLINEHOCKEY 
Trainer Herren:  Pascal Mathes,  06287 92 57 55, 
                  0151 12 10 15 01  
Trainer Jugend: Fabio Mathes,  06281 17 63 
   Mario Mathes,  06281 17 63 
Halle:   Kreissporthalle „Sportzentrum Odenwald“ 
Trainingszeiten:   
-Maniacs  Di 20:00 - 22:00 Uhr 
   Do 20:00 - 22:00 Uhr 
-Jung-Maniacs Sa 09:00 - 10:30 Uhr (wöchentlich)
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Platz Mannschaft  Sp. S.  N. Pkt.  Tore . 
1 ISC Monster Mannheim 10 8 2 24  87  : 52
2 Bonebreakers Bietigheim 10 8 2 23  87  : 52 
3 Fastbreakers Winnenden 10 5 5 15  46 : 56
4 Heidelberg Lions  10 4 6 13  48 : 48
5 Buchen Maniacs  10 4 6 12  49 : 64
6 RRV Bad Friedrichshall 10 1 9  3  36 : 81

Nun gilt es, sich auf die Saison 2019 vorzubereiten und dafür einen konkurrenz-
fähigen Kader zusammenzustellen. Des Weiteren ist zu hoffen, dass das Teil-
nehmerfeld nicht wieder kleiner wird, wie es in den vorangegangenen Jahren 
schon einmal der Fall war.

Pascal Mathes

TURNENTRENDSPORT

TURNEN
Abteilungsleiter:  Elisabeth Kast, Am Weidenbaum 1, Buchen,  43 34 
  Dagmar Hilbert, Eisenbahnstraße 8, Buchen,  89 48 
  Henriette Müller, Buchen,  51 74 9,  
  mueller.henriette@web.de 
 
Jugendvertreter weiblich:  Christine Roos, Nina Wüst  
Jugendvertreter männlich:  Martin Beuchert, Richard Müller 
Faustballwart:    Jürgen Brünner 
Schriftführerin:    Ute Heller,  16 22 
Seniorenbeauftragte:  Edith Hepp, Kurt Henn

FÜR KINDER
Montag Eltern-Kind-Turnen TSV-Halle 
 16:00 - 17:15 Uhr Bianca Egenberger, Claudia Götz  
 und Johanna Vehring
Mittwoch Mädchenturnen Grundschülerinnen Sport- und Spielhalle 
 16:15 - 17:45 Uhr Elisabeth Kast 
Mittwoch Kinderturnen Kinder ab 4 Jahren Sport- und Spielhalle 
 16:45 - 17:45 Uhr Dagmar Hilbert, Henriette Müller,  
 Inka Götzinger und Kerstin Wörner 
Mittwoch Jugendturnen gemischt Sport- und Spielhalle 
 19:30 - 20:30 Uhr Roland Schwarz, Simone Wünst 
Freitag Wettkampftraining & Geräteturnen Mädchen 8-14 Jahre 
 Leistungszentrum Odenwald 
 14:45 - 16:00 Uhr Elisabeth Kast, Rudi Reuschling
Freitag Bubenturnen, 6-10 Jahre TSV-Halle 
 15:00 - 16:30 Uhr Harry Siewert, Leon Kisela 
 Bubenturnen, ab 11 Jahre TSV-Halle 
 16:30 - 18:00 Uhr Harry Siewert
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NEUES ÜBUNGSGERÄT

Um die Übungsmöglichkeiten für die wachsende Zahl der turnwilligen Mäd-
chen und Buben zu bereichern, leistete sich die Sparte Turnen eine Air-Track-
Matte. 

Die Turner sind schon jetzt sehr begeistert von dieser luftgefüllten Matte. Die 
geübteren Turner nutzen sie, um verschiedene Bodenakrobatik-Einheiten zu 
trainieren. Für die Vorschüler steht das Springen, Hüpfen und Rennen im Vor-
dergrund, wobei während der unterschiedlichen Spielformen Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit, Rhythmisierung, Reaktionsfähigkeit und vieles mehr besonders 
geschult werden können. Die älteren Sportler stärken auf dem Luftkissen ihre 
Bewegungssicherheit im Rahmen der Sturzprophylaxe genauso wie ihre Koor-
dination und den Gleichgewichtssinn. Und die ganz Kleinen erleben beim Be-
wegen auf der Matte sich und ihren Körper neu und intensiver.

Die neue Air-Track-Matte ist vielseitig nutzbar

SOMMERABSCHLÜSSE IN DEN TURNGRUPPEN

Da in den einzelnen Turngruppen oft der Spaß an der Bewegung in netter Ge-
sellschaft ebenso wichtig ist wie Ausdauerschulung, Körperbeherrschung, 
Kraftaufbau und Muskelstärkung werden auch die Sommerabschlüsse stets in 
lustiger Runde gefeiert.

Ob bei einer Wanderung in der nahen Umgebung, beim festlichen Abschluss-
essen in geselliger Atmosphäre oder beim gemeinsamen Spielen im Freien und 
Tanzen auf der neuen Air-Track-Matte. Das Gemeinsame steht am Ende eines 
Turnjahres für viele im Mittelpunkt. 

TURNEN TURNEN

FÜR FRAUEN
Montag Gruppe Optimix, allg. Gymnastik für jüngere Frauen 
 TSV-Halle, 17:30 - 18:30 Uhr Helga Mitsch, Sema Haseki  
Mittwoch Gymnastikgruppe 3  
 TSV-Halle 17:00 - 18:00 Uhr Edith Hepp 
Mittwoch Gymnastikgruppe 1, allg. Gymnastik f. Seniorinnen 
 Sport- und Spielhalle 
 19:30 - 20:30 Uhr Renate Künzig, Vertretung: Luise Linse 
Mittwoch Bodyforming 
 TSV-Halle 20:00 - 21:30 Uhr Kirsten Kaller, Sonja Berberich 
Donnerstag Step-Aerobic 
 TSV-Halle 19:00 - 20:30 Uhr Kirsten Kaller

FÜR MÄNNER
Montag Männerspieleabend 
 TSV-Halle 20:00 - 22:00 Uhr Paul Edelmann, Roland Schwarz 
Donnerstag Männerturnen, Spieleabend 
 TSV-Halle 20:30 - 22:00 Uhr Hans-Joachim Schwab

GEMISCHTE GRUPPEN
Montag 50 Plus, Turnen und Gymnastik Frauen und Männer 
 TSV-Halle 18:45 - 19:45 Uhr Ute Heller, Vertretung Luise Linse 
Montag Gymnastiktreff für Jedermann, Frauen und Männer  
 Sport- & Spielhalle  
 19:30 - 20:30 Uhr Renate Künzig, Vertretung: Harry Siewert 
Dienstag Wassergymnastik 
 Hallenbad 16:30 - 17:30 Uhr Luise Linse
Mittwoch Turnen für Erwachsene, gemischte Gruppe  
 Sport- und Spielhalle  
 20:30 - 22:00 Uhr Roland Schwarz, Gerda Breunig-Niemann

FAUSTBALL
Mittwoch Faustball 
 Sport- und Spielhalle 
 18:00 - 19:00 Uhr Jürgen Brünner, Martin Beuchert
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Hier möchten wir wieder einmal allen Übungsleitern, die nicht nur wöchent-
lich ihre Turnstunde vorbereiten und durchführen, sondern auch stets diese 
kleinen und großen Events für ihre Turngruppen organisieren, ein großes  
DANKESCHÖN sagen.  

Der Sommerabschluss Kinderturnen 

AUFTRITT BEI DER TURNGALA 

Mit einem freudig flotten Tanzauftritt präsentierten sich die 32 Turnkinder 
des TSV Buchen beim diesjährigen Großereignis „Turngala“ des Main- Neckar 
Turngaus in der Stadthalle Buchen . Mit dem Bewegungslied „Ich tanz überall"  
eröffneten die Kinder  das Event vor 700 Zuschauern. Mit ihren leuchtenden 
Warnwesten waren sie ein erfrischender Auftakt zu dem großartigen Abend, 
der wieder einmal die ganze Breite des Turnens zeigte. Vielen Dank an alle Teil-
nehmer.

Dagmar Hilbert

KARRIERE BEI WEISS. BEGEISTERUNG.WEISS-GMBH.DE

Udo Hemberger, Mitarbeiter Montage Rundschalttische Valeria Schildhorn, Assistenz Global Operations

BEGEISTERUNG WÄCHST, WENN MAN SIE TEILT.
UNSER ERFOLGSTEAM SUCHT VERSTÄRKUNG.

INFOS UND AKTUELLE STELLENANGEBOTE UNTER: BEGEISTERUNG.WEISS-GMBH.DE

LÖSUNGEN FÜR DIE AUTOMATION.
UNSERE PRODUKTE HALTEN, WAS SIE VERSPRECHEN.

Seit der Gründung der WEISS GmbH 1967 ist es unser Ziel, hochqualitative Produkte zu bauen, 

die hinsichtlich Robustheit und Zuverlässigkeit einzigartig sind. Das Know-how unseres Teams in 

den Bereichen Mechanik, Elektronik und Software verschafft uns hierbei den nötigen Innovations-

vorsprung. Wir entwickeln intelligente Lösungen für den Einsatz in der Industrie und stehen 

für außergewöhnliche und großartige Automationstechnik, die unseren Kunden sowohl technischen 

als auch wirtschaftlichen Mehrwert bietet.

UNSER ZENTRUM DER AUTOMATION.

In Buchen in der Metropolregion Rhein-Neckar befi ndet sich die Zentrale der WEISS-Gruppe, unser Head-

quarter, mit mehr als 300 Beschäftigten. In Kooperation mit unseren Tochtergesellschaften in den USA und 

China werden hier im Odenwald die meisten unserer Lösungen entwickelt und produziert.

WEISS GmbH · Siemensstr. 17 · 74722 Buchen · Telefon +49  6281 5208-0 · begeisterung@weiss-gmbh.de

STARTEN SIE MIT UNS IHRE KARRIERE.

Wir sind ständig auf der Suche nach motivierten Menschen, die uns mit ihrem Talent weiterbringen. 

Informieren Sie sich über Ihre Berufschancen bei WEISS – wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

18-04 Anzeige-TSV-Buchen-Sportfreund_148x210_RZ.indd   1 18.04.18   13:57

TURNEN
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VOLLEYBALL
Abteilungsleiter:  Jakob Lang,   0176 30 17 51 10 
  Johannes März,  0151 18 03 05 24 
Trainingszeiten:   Freitag   20:30 - 22:00 Uhr  
    Kreissporthalle Buchen 
  Mittwoch  20:30 - 22:00 Uhr  
    Kreissporthalle Buchen 

LANDESLIGA ADE – SPASS AM VOLLEYBALL BLEIBT

Es war abzusehen. Bis zuletzt hatten wir gehofft, aber es ging nicht mehr… 
Die aktive Teilnahme als Mixed-Mannschaft an den Wettbewerben im Nordba-
dischen Volleyballverband ist seit diesem Jahr auf Eis gelegt. Nach dem Weg-
fall etlicher Leistungsträger aus unterschiedlichen Gründen war es nicht mehr 
möglich, die erforderliche Mannschaftsstärke zu stellen, was natürlich sehr 
schade ist.

In den letzten Jahren haben wir mit der Mixed-Mannschaft viel erreicht: Zwei 
Jahre lang spielten wir sogar auf Landesliganiveau. Da mitgehalten zu haben, 
das  bleibt einfach unvergesslich! 

Nichtdestotrotz sind wir optimistisch, was die aktuelle Lage angeht. Einige neue 
Spieler haben wir auch bereits dazugewonnen. Das Training ist komplett in die 
Kreissporthalle verlagert worden. Anfang Juni 2018 erfolgte der Hallentausch 
mit den Handballern (mittwochs ab 20 Uhr, freitags ab 20:30 Uhr). So trainieren 
wir zweimal wöchentlich (mit Ausnahme der Ferien). Sobald wir wieder genug 
Damen für den Spielbetrieb haben, wird wieder eine Mannschaft gestellt und 
angemeldet.

Auch in dieser Saison ist geplant, an einigen Turnieren in der Region teilzuneh-
men. Traditionsgemäß war die TSV-Mixed-Auswahl beim Sportfest in Höpfin-
gen (Ende Juli) wieder am Start und hat auch den Pokal geholt. An dieser Stelle 
nochmals Glückwunsch an Slava Nasarenko, der die Mannschaft organisiert, 
motiviert und zum Erfolg geführt hat.  

Johannes März

VOLLEYBALL VOLLEYBALL
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Beckenboden & Rücken Aktiv Neuer Gymnastikraum TSV Buchen 
Ute Heller Di, ab 08.01. 08:45 Uhr 

Babys in Bewegung Neuer Gymnastikraum TSV Buchen 
Claudia Götz Do, ab 10.01. 08:15 Uhr 3. bis 6. Monat  
 Do, ab 10.01. 09:45 Uhr 7.  bis 12. Monat 

AHORA Neuer Gymnastikraum TSV Buchen 
Edith Hepp Fr, ab 08.02. 19:30 Uhr 

Gymnastik auf dem Hocker Neuer Gymnastikraum TSV Buchen 
Rita Kugler Mi, ab 08.01. 08:15 Uhr 

REHABILITATION SPORT MIT ÄRZTLICHER VERORDNUNG 
Wirbelsäulenerkrankte und TSV Sporthalle 
Endo Prothesenträger  Di 15:00 Uhr  
Bohuslava Zielasko

Herzsport TSV Sporthalle 
Petra Reschke, Martina Banschbach Do 15:30 Uhr  

Diabetiker Typ II Meister-Eckehard-Schule 
Petra Reschke Mo 19:00 Uhr 

Reha Sport im Wasser im Hallenbad Buchen 
Martina Banschbach Sa 19:15 Uhr, So 19:30 Uhr

Wirbelsäulenerkrankte und Neuer Gymnastikraum TSV Buchen 
Endo Prothesenträger  Mo, ab 07.01. 10:45 Uhr  
Bohuslava Zielasko 

Sport nach Krebs Neuer Gymnastikraum TSV Buchen 
Ute Heller Di, ab 08.01. 10:00 Uhr 

Qi-Gong Neuer Gymnastikraum TSV Buchen 
Elisabeth Greulich Mo, ab 04.03. 19:15 Uhr 

Anmeldung bei Kurt und Gabi Bonaszewski  
 06281 42 89 oder  bonaszewski.gk@t-online.de

FÖRDERVEREIN DES TSV 1863 BUCHEN E.V.
Schwimmkurs  für 5- bis 8-jährige im Hallenbad Buchen  
Dorothee u. Ciara Ziegler,  Sa, ab dem 12.01. 8:30, 9:30, 10:30 Uhr 
Anna Banschbach 

Aquajogging  im Hallenbad Buchen  
Uli Bingler-Schell Mo, ab dem 07.01. 14:15, 15:15, 16:15 Uhr

Aquafit für Schwangere im Hallenbad Buchen  
Martina Banschbach Do, ab dem 10.01. 20:00 Uhr

Aquafit im Hallenbad Buchen  
 Sa, ab dem 12.01.  
 11:30, 12:45, 18:00, 19:15 Uhr 
 Martina Banschbach, Dagmar Pfaff 
 So, ab 13.01. 19:30 Uhr 
 Martina Banschbach, Michaela Breitinger

T-Bo, Basis und Aufbau Sportzentrum Odenwald  
Frank Aland,  06287 92 59 89 Sa, ab dem 12.01.

Pilates  Neuer Gymnastikraum TSV Buchen  
Bohuslava Zielasko Mo, ab 07.01. 09:30 Uhr Aufbaukurs 
 Di 19:30 Uhr ausgebucht 
 Mi 10:45 Uhr Anfänger 
 Mi 17:30 Uhr Anfänger 
 Mi 18:40 Uhr ausgebucht 
 Fr 17:00 Uhr ausgebucht 
 Fr 18:15 Uhr ausgebucht

Tanzkreis  TSV Sporthalle  
Tanzschule Hartung Würzburg Sa, ab März 

Funktionsgymnastik-Faszien Neuer Gymnastikraum TSV Buchen 
Training-Stretching  Mi, ab 09.01. 09:30 Uhr  
Bohuslava Zielasko 

FÖRDERVEREIN DES TSV 1863 BUCHEN E.V. FÖRDERVEREIN DES TSV 1863 BUCHEN E.V.
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Warum einen Frosch  
küssen, wenn wir auch Ihre  

Wünsche erfüllen?

IHR KOMPETENTER PARTNER FÜR GEDRUCKTES.  
Visitenkarten | Briefpapier | Blöcke | Broschüren | etc.

Carl-Benz-Straße 7  
74722 Buchen foto+grafik

Respondek
+

foto+grafik
Respondek

+
info@grafikus.de 
www.grafikus.de


